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Vernichtende Schläge im Oſten
Die große Schlacht in Polen auf dem Höhepunkt Polniſche Durchbruchsverſuche überall verhindert

dnb Berlin September
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Die große Schlacht in Polen nähert ſich
ihrem Höhepunkt der Vernichtung des polniſchen
Feldheeres weſtlich der Weichſel

Während in Südpolen der ſich zäh wehrende
Gegner über den San zurückgedrängt und der Ueber
gang über den Fluß im Abſchnitt Sanok Jawornik
Polſki ſowie bei Radymne und Jaroslaw erzwungen
wurde begannen die in den verſchiedenen Räumen
ein geſchloſſenen Truppen die Waffen zu
ſt recken Durchbruchsverſuche der eingeſchloſſenen
Teile wurden überall verhindert

Nach die polniſchen
gungen es beiWizna Südufer

Befeſti

Nowgrod und
zu bilden

hartem Kampf um
am Narew gelang

Brückenköpfe an dem

Polniſche Artillerie aller Kaliber hat von den öſt
Teilen Warſchaus aus das Feuer gegenlichen
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unſere im Weſtteil der Stadt befindlichen Truppen
eröffnet

Die Einſchließung des polniſchen Kriegshafens
Gdingen wurde fortgeſetzt Neuſtadt und
Putzig ſind in deutſcher Hand

Seeſtreitkräfte unterſtützten das Vorgehen des
Heeres durch erfolgreiche Beſchießung polniſcher
Batterien ſowie des Kriegshafens Gdingen

Die Luftwaffe hat die Straßen und Eiſen
bahnlinien oſtwärts und nordoſtwärts Warſchau und
in den Räumen Lemberg und Lublin Cholm wieder
holt mit Erfolg angegriffen und Kolonnen und
Truppentransporte zerſchlagen Jn Lemberg
wurde der Weſtbahnhof zerſtört

Jm Weſten wurde der geräumte Flugplatz Saar
brücken von franzöſiſcher Artillerie beſchoſſen Drei
franzöſiſche Flugzenge wurden über Reichsgebiet ab
geſchoſſen

Englands Wühlarbeit
Drahtung unſeres

str Amſterdam 11 September
Korreſpondenten

Die engliſche Propaganda konzentriert ſich auf
zwei Punkte die Berſängerung und dieAusdehnung des Krieges Das engliſche
Bemühen alles zu tun um den Krieg auf Jahre
inaus zu verlängern wurde beſonders deutlich nach

der Rede des Generalfeldmarſchalls Göring Die
FJrache des Feldmarſchalls muß geſeſſen haben denn
ſofort verſucht England mit allen Mitteln eine
Gegenwirkung hervorzubringen Die erſte Gegen
äußerung war die Veröffentlichung des Beſchluſſes
es Londoner Kriegskabinetts am Sonnabend mit

der die in erſter Linie propagandiſtiſche Ankündigung
gemacht wurde daß alle Zweige der engliſchen Krieg
ührung und verwaltung die Anweiſung erhalten

hätten ihre Maßnahmen von der Annahme aus
gehen zu laſſen daß der Krieg drei Jahre oder
länger dauern werde

Das zweite war die halbamtliche Stellungnahme

zur Göringrede die durch den diplomatiſchen
Reuter Korreſpondenten verbreitet wurde Darin
heißt es hochfahrend die Deutſchen ſcheinen anzuneh
men daß Frankreich und England ihren Entſchluß
das Nazi Regime bis zum bitteren Ende zu be
kämpfen widerrufen würden Die Deutſchen würden
das bald zu ihrem Nachteil als einen Jrrtum er
kennen müſſen Jn einem weiter amtlich beeinfluß
ten Kommentar zur Rede wird geſagt die engliſche
Bedingung für eine Friedensbereitſchaft ſei die völ
lige Zurückziehung der deutſchen Truppen aus
Polen und die Wiederherſtellung Polens in ſeiner
früheren Form Hier zeigt ſich bereits eive Aenderung
und Erweiterung in der Formulierung des engliſchenKriegszieles Bngland zieht die ſtets erprobten
Regiſter um ſeine wahren Jntereſſer zu ver
bergen die darin beſtehen daß ſich Europa
ggruttig zerfleiſcht Eine Verlängerung des
drieg kann England nur gelingen wenn esden Kreis der Teilnehmer erweitert Hierauf iſt das

weitere Beſtreben Englands gerichtet Es macht
daher bereits Verſuche die Genfer Maſchine
gegen den Angreifer in Gang zu ſetzen Der Hinter

gedanke dieſes Planes iſt es den Krieg zumindeſt aufwirtſchaft chem Gebiet zu inem Weltkrieg zu er
weitern und den Begriff der neutralen Staaten denes ja nacy der Tendenz der Genfer Satzung nicht

gibt völlig aufzugeben n Holland wird dieſe Ent
wicklung mit größter Beſorgnis verfolgt Man be
ginnt hier langſam zu erkennen daß ein planmäßiges

neutralenNeutralitätsverauf dierommelfeuer

t hat Dieaagaten eingeſetzt
letzungen durch Flugzeuge die ſich England ſchon jetzt
allen drei erreichbaren neutralen Staaten nämlich
Belgien Holland und Dänemark gegenüber geleiſtet
hat ſind nicht zufälliger Natur wie es in den Ent
ſchuldigungen behauptet wird die die betreffenden
engliſchen Geſandten aus dem Aermel ſchütteln
ſondern waren nur Teile einer großangelegten
Aktion die neutralen Staaten zu verängſtigen und
ihnen die techniſchen Schwierigkeiten der neutralen
Verteidigung vor Augen zu führen um ſie dem eng
liſchen Druck gefügiger zu machen Dieſer hat bereits
in verſchiedener Hinſicht eingeſetzt Jn einer amt
lichen Erklärung werden an die neutralen Staaten
beſtimmte Forderungen hinſichtlich der in neutralen
Häfen befindlichen deutſchen Handelsſchiffe geſtellt
Falls die engliſchen Vorſchriften nicht erfüllt w erden
erkennt England die Rechtmäßigkeit des Aufenthaltsdeutſcher Schiffe in neutralen Häfen nicht an We iter

hin verſucht England den Handel der neutralen
Staaten mit Deutſchland zu unterbinden

Jm Falle Holland wird in Kürze die Anwen
dung eines beſonderen Druckes mit dem Qinweis
auf die gefährdete Lage des holländiſchen Kolonial
reiches erwartet Es bleibt abzuwarten wie ſtark
ſich die holländiſche Regierung gegenüber allen dieſen
Anfechtungen und dieſem Druck erweiſen wird
Während ſie ſich um eine ebenſo forrekte Haltung wie
andere neutrale Regierungen bemüht hat ſind ihre

praktiſchen Maßnahmen nicht ſo wirkungsvoll wie

Der Führer im Raume von Radom
Von unſerem im Führerhauptquartier befindlichen W B

dnb Führerhauptquartier 11 September
Nachdem die militäriſchen Operationen im Korri

dor Gebiet als abgeſchloſſen gelten können hat ſich

der Führer zur ſchleſiſchen Heeres
gruppe begeben jener Gruppe die den Vorſtoß
in nordöſtlicher Reichtung führte der über Tſchen
ſtochau Kielce Konſkie nach Radom und weiter in

das Herz Polens nach Warſchau führte
Unſere Truppen durchmaßen in den vergangenen

acht Tagen auf dieſem Vorſtoß Räume die im Welt
krieg zu ihrer Ueberwindung ein volles Jahr er
forderten Aber eine Armee kann nicht unaufhörlich
marſchieren ſie muß die eroberten Gebiete auch in
Beſitz nehmen Eine ungeheure Kleinarbeit
ein raſtloſer Einſatz hinter den vorwärtsſtürmenden

notwendig um dieſen ungeheurenDiviſionen iſtnachdem er
rchöringen

erobert wurde auch militäriſch
völlig zu du Auch ein

Frontflug des Führers
der mitten hinein in den Raum Kierce Radom

führte in jenen großen Gefechtsabſchnitt unmittel
bar weſtlich der Weichſel in dem mehrere polniſche
Diviſionen eingekeſſelt und umzingelt ihrer Auf
löſung entgegengehen ergab einen überzeugenden
Eindruck wie die Beſetzung dieſes Landes ſeinendgü ltige Sicherung und Befriedung vor ſich gehtDieſen Frontflug des Führers vermittelte aber dar

über hinaus auch einen Einblick in die wirtſchaft
liche und ſo ziale Struktur des Landes Er war ein
lebendiger Anſchauungsunterricht über die Un

fähigkeit eines Regimes das ebenſo größen
ahnſinnig wie hilflos gegenüber den Problemen

täglichen Lebens iſt
Wir überfliegen die erſten Lampfſtellungen von

vor eine Woche wir ſehen die Granateinſchläge
und die ſchweren Bombentrichter die die Warthe
Stellung der Polen vernichteten Jm Herzen
des Radomer Raumes landen wir auf einem großen
Stoppelfeld das jetzt zu einem idealen Feldflugplatz
umgewandelt iſt Das Stoppelfeld gehört zu den
Beſitzungen eines polniſchen Magnaten der beim
Herannahen der deutſchen Truppen mit ſeiner Fa
milie nach Oſten floh Ehe deutſche Truppen das
Schloß beſetzen konnten hatten es ſeine polniſchen

ſtache
1 geführt wurde T
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Spannung London Moskau
England bricht einſeitig Handelsverträge mit Rußland

zum Beiſpiel in Belgien und Dänemark

dnb Moskau 11 September
Die amtliche Sowjetagentur veröffentlicht am

Sonntag eine Erklärung die einleitend bemerkt daß
in letzter Zeit eine un freundliche Haltung
ſeitens Englands auf dem Gebiet der Handels
beziehungen feſtzuſtellen ſei Seit Ende Auguſt habe
eine ganze Reihe von engliſchen Firmen ſich Akte
der Unfreundlichkeit gegenüber Sowjetruß
land zuſchulden kommen laſſen

Es werden dann engliſche Firmen aufgezählt die
ihren Lieferungsverpflichtungen gegenüber Sowjet
rußland nicht nachgekommen ſind bzw die mit ihnen
abgeſchloſſenen Verträge einſeitig gebrochen haben
Dieſe Firmen lehnen es ab die Waren zu liefern
über die bereits die Londoner Handelsvertretung der
Sowjetunion Abſchlüſſe getätigt hatte Die Erklärung
nennt dann einzelne Verletzungen von Lieferungs
verträgen ſo in Kautſchuk und Drehbänken Jn allen
Fällen erkläre jetzt England daß es die Waren ſelbſt
dringend benötige

Der Sowjetbotſchafter in London hat ſcharfen
Proteſt gegen dieſe grobe Verletzung der Verträge
eingelegt Leider iſt dieſer aber ſo heißt es in der
Erklärung erfolglos geblieben Die Taßſchließt die Erklärung mit der Feſtſtellung daß dieſeLutſache die ſowjetruſſiſch engliſchen Handels

beziehungen in der Wurzel zerſtöre

Teilmobilmachung Rußlands
Moskau 11 September

Am Sonntagmorgen wurde in allen Moskauer
Blättern folgendes Kommuniqué veröffentlicht Jm
Zuſammenhang mit dem deutſch polniſchen
Kriege hat die Regierung den Beſchluß gefaßt
zum Zwecke der weiteren Verſtärkung der Landes
verteidigung einige Jahrgänge keilweiſe zur

Armee einzuberufen Die Einberufung der Reſer
viſten in die Rote Armee erfolgte in der Ukraine in
Weißrußland und in den Militärbezirken von Lenin
grad Moskau Kalimin und Orel

Der Abtransport der in Moskau eingezoge
nen Männer wurde die ganze Nacht über fortgeſetzt
noch in den Morgenſtunden ſah man die Reſerviſten
gruppenweiſe zum Bahnhof ziehen Der zivile Paſſa
gierverkehr von Moskau nach dem Weſten der So
wjetnnion bleibt auch heute noch unterbrochen jedoch
wickeln ſich clle Mobilmachungsmaß nahmenmit bemerkenswerter Schnelligkeit Ruhe und Ord
nung ab

Flucht der polniſchen Regierung
trifft BVorkehrungen

dnb Bukareſt 11 September
Aus Polen übermittelte Nachrichten beſagen daß

ſich Teile der polniſchen Regierung in Lemberg auf
halten Die rumäniſche Regierung rechnet bereits
mit der Möglichkeit in den nächſten Tagen einzelne
polniſche Regierungsmitglieder an der Grenze emp
fangen zu müſſen

Mitglieder der franzöſiſchen und engliſchen Bot
ſchaften und Konſulate in Polen und Mitglieder
beider Kolonien paſſieren andauernd die polniſch
rumäniſche Grenze Zwiſchen dem 6 und 9 Sep
tember kamen drei Sonderzüge mit Franzoſen durch
die direkt nach Couſtanza zur Weiterverſchiffung ge
leitet wurden

Sonntag trafen in Czernowitz Nachrichten ein daß
ſich Oſtgalizien in hellem Aufruhr befindet Diedortige uktkrainiſche Bevölkerung habe ſich
gegen die Gewaltmaßnahmen der Polen erhoben Jn
dem Gebiet zwiſchen Colomeag und Snyatin haben
ukrai niſche Bauern zahlreiche Höfe polniſcher Guts
beſitzer in Flammen aufgehen laſſen

Rumänien

Sonderberichterſtatter

wurde mußte ſich naturgemäß auf das Grauſamſte
auswirken Jmmer wieder ſpricht aus dem Mund
der Gefangenen das faſſungsloſe Erſtaunen darüber
daß man ihnen nicht die Glieder einzeln vom Leibe
ſchneidet Dies alles hatten die polniſche Regierung
und die engliſchen Agenten vorgelogen Die Fana
tiſierung hat aber auch noch eine zweite Folge ge
zeitigt die die Blutſchuld Englands und der polni
ſchen Regierung ungeheuerlich erhöht Das iſt der
aus der wahnſinnigen Verhetzung entſtandene Ban
denkrieg Manch deutſcher Soldat hat durch die
Kugel eines heimtückiſchen Mörders weit hinter der
Front ſein W en laſſen müſſen Gegen dieſe Strauch
ritter kann nur das ſchärfſte Einſchreiten helfen Undſo wird grundſätzl ich jeder der als Heckenſchütze mit

der Waffe in der Hand ergriffen wird ſtandrecht
lich erſchoſſen

Allein im Raume von
fangene eingebracht worden Das Auskämmen dieſes

100 Quadratkilometer großen Gebietes erfor
den Einſatz zahlreicher Kräfte für viele Tage

Dazu kommt die Regelung des Nachſchubes für
unſere vorrückenden Truppen die Einrichtung einer
neuen Verwaltung die Fragen der Verpflegung
nicht nur der zurück gebliebenen Bevölkerung und der
deutſchen Beſatzungstruppen ſondern auch die
Rücktransportes der vielen Zehntauſende von Volks
deutſchen Schließlich auch erfordert der Kampf gegen
das Bandenunweſen noch einige Tage lang die
ſchärfſte Aufmerkſamkeit Die reſtloſe Auflöſung der
polniſchen Armee in ur mherirrende und marodierende

Haufen ſtellt die deutſche Kriegsführung vor unge
wöhnliche Aufgaben Hier ſteht kein geordneter
Feind hier herrſchen die Einzelaktionen ſehr
die Polen von der ungeheuren Stoßkraft der deut
ſchen Armee einfach auseinandergeriſſen wurden
das beweiſt die Tatſache daß allein drei polniſche
Generale nämlich die Kommandeure der der
7 und der 19 polniſchen Diviſion in den letzten Tagen
gefangengenommen werden konnten

Radom ſind 24000 Ge

übe r
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Wir ſtoßen weit in Richtung Warſchau vor
bis zu jener Stelle an der die polniſchen Durch
bruchsverſuche der weſtlich Warſchaus eingeſchloſſenen

Verſuche der
polniſchen

Diviſionen ebenſo wie die verzweife
im Raume von Radom
Truppenmaſſen in dem
deutſchen Artillerie der
zuſammenbrechen Wir
heit daß hier ſüdlich
durchkommt

Am ſpäten Nachmittag ſtartet
einem polniſchen Flugplatz aus
Verbände der deutſchen Jäger
Zerſtörer horſten zurück in das Führerhaupt
quartier Abermals umgibt uns der Friede der
über dieſem Land ruht ſeitdem deutſche Truppen ihn
brachten Neben der deutſchen Wehrmacht wird dieſerFriede jetzt von und deutſcher Polizei behütet
ein Friede der dieſem Lande das empfinden wir alle
deutlich zu dauerndem Segen verhelfen wird
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lten
eingekeſſelten

konzentriſchen Feuer der
Panzer und MG s blutig

nehmen mit uns die Gewiß
Warſchaus kein Mann mehr

der Führer
auf dem jetzt die
Sturzbomber und
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Oberkommando der Kriegsmarine
weiſt engliſche Zwecklüge zurück

Berlin 11 September
Das britiſche Lügenminiſterium verbreitet ein

amtliches Kommunigqueé in dem Deutſchland beſchul

digt wird den uneingeſchränkten BootKrieg gegen Handelsſchiffe angeordnet zu
haben

Hierzu teilt das Oberkommando der
Kriegsmarine mit

1 Bereits im Athenia Fall iſt eindeutig feſt
geſtellt worden daß die deutſchen Seeſtreitkräſte den
ausdrücklichen Befehl haben ſich bei der Führung
des Seekrieges an die internationalen Verein
barnugen zu halten

Dieſe Anordnung hat auch weiterhin Gültigeeit Wie die Ausſagen des Kapitäns des amerika

niſchen Dampfers Waſhington bei der Verſenkung
des britiſchen Dampfers Oliver Grove mit aller
Deutlichkeit zeigen wird von den deutſchen See
ſtreitkräften entſprechend verfahren

3 Die amtliche britiſche Verlautbarung iſt nichts
anderes als ein neuer eklatanter Fall der vom bri
tiſchen Jnformationsminiſterium betriebenen plum
pen Lügenhetze gegen Deutſchland Dieſe unfairen
britiſchen Propagandamethoden dienen dem Zweck
die Haltung der neutralen Staaten gegen Deutſch
land zu beeinfluſſen

Engliſcher Frachtdampfer
feuerte auf ein deutſches Boot

dnb Berlin 11 September
Der engliſche Rundfunt hatte berichtet daß der

en igliſche Frachtdampfer Managaar im Aktlantiſchen
Ozean am 7 September von deutſchen Booten verſenkt worden ſei und zwar ſei auf das Schiff
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ohne Warnung ein Torpedo abgeſchoſſen worden
Nur mit größter Mühe ſei ein Teil der Beſatzung
gerettet worden

Wie inzwiſchen Mitglieder der Hindu Beſatzung
dieſes Schiffes nach ihrer Landung in Liſſabon er
klärt haben war die Mangaar mit 10 Ztm Kano
nen bewaffnet und mit Artilleriſten bemannt ge
weſen Nachdem das Schiff von einem deutſchen U
Boot angehalten worden war hatte es ſelbſt als
erſtes das Feuer gegen das deutſche Boot er
öffnet Dieſe Tatſache wird auch durch eine United
Preß Meldung vom 8 September aus Liſſabon be
ſtätigt Damit hat eine neue engliſche Greuellüge
ihre ſchnelle Widerlegung gefunden

Zu der Verſenkung des Dampfers Managar
ſchreibt Secolo daß das engliſche Frachtſchiff
bewaffnet war und u a auch Flugzeugmaterial an
Bord hatte Das Schiff ſo ſchildert das Blatt den
Vorgang begegnete dem Unterſeebot auf der Höhe
von Kap di Roca 70 Meilen von der Küſte Die
Manaar war bereits franzöſiſchen Kriegsſchiffen

begegnet die es vor der Unterſeebootsgefahr gewarnt
hatten Das Unterſeeboot erſchien plötzlich auf kurze
Diſtanz vor der Manaar und befahl der Beſatzung
die Rettungsboote zu beſteigen Auf den Befehl ant
wortete der Kapitän mit einem Kanonenſchuß der das
Ziel verfehlte Bevor die Mannar Zeit hatte einen
zweiten Schuß abzugeben brachte das Unterſeeboot
mit einem genauen Treffer die Kanone der Manaar
zum Schweigen Darauf ſtürzte ſich die Beſatzung in
die Rettungsboote und hatte kaum das Schiff ver
laſſen als es das Unterſeeboot mit vier Schüſſen ver
ſenkte

Englands Blockadepolitik
Neutralen ſollen einbezogenwerden

Berlin 11
Jn der Brüſſeler Zeitung Libre Belgique

findet ſich eine Meldung die nicht nur in Belgien
ſondern in allen neutralen Ländern ſtärkſte Beach
tung finden wird Es heißt dort daß Frankreich und
Großbritannien die Verſorgung Deutſch
land s mit Rohſtoffen auf dem Wege
über neutrale Länder verhindern wollen
und daß ſie in dieſer Richtung bereits an Belgien
und die Niederlande ſehr weitgehende Forde
rungen geſtellt haben Es verlaute jedoch daß die
neutralen Staaten beſchloſſen haben gegenüber dieſen
britiſchen Forderungen eine gemeinſame Haltung
einzunehmen Eine Zuſammenkunft der Oslo
Gruppe ſei für die kommende Woche vorgeſehen

London verſucht alſo nicht nur das internationale
Verſorgungsſyſtem Deutſchlands zu ſtören ſondern
durch die Einbeziehung der neutralen Staaten in die
Wirtſchaftsblockade auch deren Handel und Wirtſchaft
zu vernichten Genau wie im Weltkrieg will Eng
land wieder unter Bruch des Völkerrechts die
würgende Wirkung ſeiner Seeherrſchaft indirekt über
die neutralen Länder einſetzen und dieſe wirkſam
und billig in den Wirtſchaftskrieg gegen Deutſchland
einſpannen Bei den Neutralen werden aber in
dieſen Tagen die Erinnerungen an den Weltkrieg
ſicherlich beſonders ſtark ſein und ſie werden in
Kräftegruppen wie dem Oslo Block geeint den er
preſſeriſchen Druck Englands diesmal entſchiedener
abwehren können als im Weltkrieg

Kameradſchaft
Berlin 11 September

Während eines Feindfluges war heute ein Flug
zeug einer deutſchen Bombenſtaffel
hinter den polniſchen Linien in Dyſkow bei Tluſzoz
notzulanden Um ihren in Bedrängnis gerate
nen Kameraden zu Hilfe zu kommen landete ein
anderes Flugzeug der gleichen Staffel neben dem
notgelandeten Kameraden mitten zwiſchen den
Polen die durch Bombenabwürfe der übrigen
Staffel in Schach gehalten wurden Die Beſatzung des
notgelandeten Flugzeuges ſteckte dieſes in Brand um
es nicht in die Hände der Polen fallen zu laſſen Dem
zu Hilfe geeilten Flugzeug gelang es die Kame
raden an Bord zu nehmen glatt wieder zu
ſtarten und den eigenen Fliegerhorſt mit ihnen zu
erreichen

Auch die

September

Ueber die Anlagen der Jtalieniſchen Radio Geſell
ſchaft in Rom und der American Telephon und Tele
graphen Company in New York wird ab 11 Septem
ber der unmittelbar drahtloſe Telephondienſt auf
genommen werden Bisher mußten die drahtloſen
Ferngeſpräche zwiſchen den beiden Ländern über
London geführt werden

gezwungen

Halliſche Nachrichten

Weitere Neutralitätsbrüche Englands
Britiſcher Bomber ſchießt ein belgiſches Flugzeug ab

Kein Tag vergeht wo nicht neue zyniſche Neu
tralitätsverletzungen Englands gemeldet
werden Die Zahl der engliſchen Neutralitätsbrüche
iſt bereits auf vierzehn angeſtiegen Es kann
alſo nicht mehr die Rede davon ſein daß hier Zufall
entſtanden durch eine Kette ungünſtiger Umſtände
vorliegt ſondern dieſe Verbrechen am neutralen
Ausland erfolgen planmäßig was ja auch aus der
ſonſtigen Einſtellung Englands hervorgeht welches
die Rechte der kleinen Länder ſchon ſtets rabiat bei
ſeiteſchob wenn ſeine Weltmachtintereſſen auf dem
Spiel ſtanden Jm neutralen Ausland iſt man auf
das höchſte empört über die frechen Neutralitäts
verlezungen und Belgien Dänemark und Holland
haben jetzt ihre Maßnahmen zur Abwehr der
britiſchen Friedensbrecher verſtärkt Jn Belgien iſt
die Seeküſte die bisher völlig unbefeſtigt war in den
Verteidigungszuſtand geſetzt worden Die Blätter
ſchreiben dazu daß dieſe neuen Verteidigungsanlagen
in der Hauptſache den Zweck haben eine etwaige Lan
dung von Truppen zu verhindern in dieſem Zu
ſammenhang hat Belgien eine gewiſſe Anzahl von
Reſerviſteneinheiten einberufen Jnzwiſchen hat die
Londoner Regierung die Ueberfliegung bel
giſchen und holländiſchen Gebietes zugegeben und in
Brüſſel und in Haag ſich deswegen entſchuldigt Als
Entſchuldigungsgründe werden Benzinmangel und
un beabſichtigte Verirrung angegeben jedoch ſchon am
Tage darauf überflogen abermals engliſche Flieger
Belgien Daraus dürfte zur Genüge hervorgehen
daß London gar nicht daran denkt ernſthaft die
Neutralität dieſer Länder zu achten

Ueber die flagranten Rechtsbrüche der engliſchen
Flugwaffe veröffentlichen wir nachſtehend folgende
Meldungen

Britiſcher Bomber ſchoß zuerſt
Brüſſel 11

belgiſche Landesverteidigungsminiſterium
Sonnabend mit
belgiſche Gebiet iſt in dieſer Nacht von

ausländiſchen Flugzeugen überflogen worden Drei
von ihnen ſind von unſeren Lufſtſtreitkräften verfolgt
worden Ein engliſcher Bomber wurde zur Landung
gezwungen Ein anderer Bomber der von zweien
unſerer Jagdflugzeuge eingekreiſt wurde wurde
ebenfalls durch Leuchtraketen aufgefordert zu landen
Ein belgiſches Jagdflugzeug gegen das der verfolgte
Apparat das Feuer eröffnete iſt zerſtört worden
Die beiden Jnſaſſen haben ſich im Frallſchirm gerettet
und ſind verletzt Dieſe Verletzung unſerer Neu
tralität hat einen energiſchen Proteſt der
belgiſchen Regierung bei der engliſchen Regierung
zur Folge gehabt

Die beiden belgiſchen Flieger ſind glücklicherweiſe
nur leicht verletzt

Wie aus ergänzenden Nachrichten hervorgeht er
eignete ſich der Zuſammenſtoß einige Kilometer ſüd
weſtlich von Mons etwa ſechs Kilometer von der
Oſtgrenze und 14 Kilometer von Maubeuge entfernt
Sonnabend morgen um Uhr britiſche
Bomber eröffnete zuerſt das Feuer auf den
belgiſchen Jäger deſſen beide Jnſaſſen ſich mit Fall
ſchirmen retten konnten Einer von ihnen hat einen
Streifſchuß an der Stirn erhalten während ſich der
andere den Arm gebrochen hat Einer der engliſchen
Bomber konnte zur Landung gezwungen werden Es
handelt ſich um einen modernen dreimotorigen
Apparat mit fünf Mann Beſatzung der noch voll
gepropft war von Flugſchriften die über deut
ſchem Gebiet abgeworfen werden ſollten

September

Das
teilt am

J 9

Das

25 Der

Schon wieder engliſche Flieger über Belgien
Das belgiſche Verteidigungsminiſterium beſtätigt

in einer Verlautbarung daß mehrere Flugzeuge em
Sonntagmorgen gegen 9 Uhr die Stadt Nivelles
in unbeſtimmter Höhe und unbeſtimmter Richtung
überflogen haben Der dichte Nebel habe keine wei
teren Beobachtungen ermöglicht

London gibt Verletzung
der holländiſchen Neutralität zu

IJn einer gewundenen Antwort auf die hollän
diſche Beſchwerde vom letzten Montag hat England
geſtern im Haag das Ergebnis ſeiner Unterſuchung
in Sachen des Zwiſchenfalles vom 3 auf den 4 Sep
tember mitgeteilt London will feſtgeſtellt haben daß

Jtalien und der Krieg
Eigene Drahtmeldung unſeres römiſchen Korreſpondenten

h Rom 11 September

Während Europa vom Waffenlärm widerhallt und
die engliſche Diplomatie die neutralen Länder gegen
Deutſchland zu mobiliſieren ſucht herrſcht in Jtalien
vollſte Ruhe und das bürgerliche Leben geht im
faſchiſtiſchen Arbeitsrhythmus ſeinen Gang weiter

Der Duce hat ſtets die Anſicht vertreten daß der
deutſch polniſche Konflikt nur eine der
vielen von Verſailles geſchaffenen Teilfragen ſei die
das europäiſche Leben ſeit zwanzig Jahren vergiften
und daß ex daher ausſchließlich zwiſchen Berlin und
Warſchau erledigt werden muß Nachdem ſeine Be

mühungen um eine friedliche Löſung geſcheitert ſind
verfolgt Jtalien den ſiegreichen Kampf der deutſchen
Heere im Oſten mit einer inneren Anteilnahme wie
ſie nur auf Grund wahrer Freundſchaft möglich iſt

Die von Muſſolini angeſtrebte Lokaliſierung der
deutſch polniſchen Auseinanderſetzungen iſt nicht ge
lungen denn England hält die Stunde für gekommen
zu dem Verſuch das Deutſche Reich endgültig von der
europäiſchen Staatenkarte wegzuwiſchen und das deut
ſche Volk für immer zu verſklaven Wer die engliſche
Politik kennt und wenige kennen ſie aus bitterſten
Exfahrungen beſſer als der Duce wundert ſich
nicht Aber Jtalien iſt über Frankreich erſtaunt
über die Willfährigkeit der Regierung Daladier die
Blüte der franzöſiſchen Jugend vor dem deutſchen
Weſtwall zum höheren Ruhme Großbritanniens ver
bluten zu laſſen Jn einem Kleines Drama
am Rhein überſchriebenen Artikel im Popolo

Jtalia der nach Jnhalt und Form zu ſchließen
den Duce zum Verfaſſer haben dürfte wird dieſe
Verwunderung unverhohlen ausgedrückt

Jn ſeiner Reichstagsrede und in ſeiner Botſchaft
an den Duce hat der Führer erklärt Deutſchlands
Machtmittel genügten um den Krieg aus eigener
Kraft zu führen Jn voller Einmütigkeit mit Deutſch
land alſo trachtet Jtalien abwartend bis an die
Zähne bewaffnet und auf alles gefaßt danach den
Konflikt auch weiterhin zu lokaliſieren und
indem der Duce dieſe ſeine Politik auch unter den
heutigen Umſtänden weiterführt trägt er das Banner
all der Nationen die nicht für Englands Weltmacht
ſterben und durch Aufrechterhaltung von Verſailles

zugrunde gehen wollen Es iſt kein Zufall daß ſich
heute in allen neutralen Ländern auch in denen die
nicht mit dem Faſchismus ſympathiſieren täglich
lauter die Zuſtimmung zur italieniſchen Stellung
nahme äußert

Was aber tut England Jn Dänemark er
ſchlagen engliſche Bomben friedliche Menſchen All
nächtlich überfliegen britiſche Bomber Holland Bel
giſche Flieger die die Neutralität ihrer Heimat
ſchützen fallen den Maſchinengewehren engliſcher
Jäger zum Opfer Italien durchſchaut den Zweck
dieſer heimtückiſchen Mordtaten Jn der offiziöſen
Voce Jtalia ſchreibt Virginio Gayda England

wolle mit ſolchen Neutralitätsverletzungen die Neu
tralen in Verwirrung bringen und in den Krieg
hineinzerren um ſchneller Zugang zum deutſchen
Land zu gewinnen Deshalb geht der infame Lügen
feldzug weiter mit dem England die Neutralen gegen
Deutſchland aufzuhetzen ſucht dieſe Schmutzkampagne
die wie die italieniſche Preſſe ſchreibt niederträchtig
ſein würde wenn ſie nicht ſo geſchmacklos aufgemacht
wäre daß man heute damit keinen Hund mehr hinter
dem Ofen vorlocken kann

Die neutralen Länder die an den Zu
fahrtsſtraßen nach Deutſchland liegen haben allen
Grund beunruhigt zu ſein und aufmerkſam zu
wachen ſchreibt Virginio Gayda Aber gilt das
gleiche nicht für alle Angriffe gilt dieſe Mahnung
nicht auch für die Staaten Südoſteuropas Viel
leicht glaubt England ſie mit Lockungen und Dro
hungen in einen Krieg treiben zu können An der
Großmacht Jtalien prallen Lockungen und Drohungen
ab Jtaliens Loſungswort iſt heute wie die geſamte
Preſſe ſagt Arbeiten und ſchweigen Hinter dieſem
Wort ſteht der Wille zum Frieden nach dem von
Muſſolini ſo oft verkündeten Frieden der Gerechtig
keit der Verſailles überwindet Der Wille Italiens
nach einem gerechten Frieden iſt ſo unbeirrbar wie die
Ent ſchloſſenheit Großdeutſchlands Jtalien wird ſein
Ziel auf jenen Wegen erreichen die der Duce für
richtig hält und die faſchiſtiſche Wehrmacht iſt der beſte
Garant für die friedliche Löſung Sie iſt zugleich der
ſtärkſte Schutzwall für den Frieden von Völkern die
nichts mit Verſailles zu tun haben und erſt recht
nichts mit der Verewigung der britiſchen Hegemonie

keine von den engliſchen Maſchinen auf dem Hin
wege nach Deutſchland niederländiſches Gebiet über
flogen habe Bei einer Ueberfliegung Limburgs in
der Richtung nach Deutſchland könne es ſich deshalb
nur um Flugzeuge einer anderen Macht handeln

Dagegen gibt die engliſche Regierung zu daß
einer ihrer Piloten ber weiter als die
anderen über Deutſchland vorgedrungen war ent
gegen ſeinem Auftrag auf dem Wege über Holland
ungefähr in der Richtung über Amſterdam nach

England zurückgeflogen iſt und zwar ſo behauptet
die engliſche Note aus MangelanBrennſtoff

Die engliſche Regierung habe der niederländiſchen
ihr tiefes Bedauern über dieſe Neutralitätsver
letzung ausgeſprochen und ſei feſt entſchloſſen alles
in ihren Kräften ſtehende zu tun um die Wieder
holung eines ſolchen Vorkommniſſes zu vermeiden

Dänemarkzum drittenmal überflogen
Kopenhagen 11 September

Jn den frühen Morgenſtunden des Sonnabend
ſind in der Gegend von Tondern engliſche Bom
ber geſichtet worden die aus der Richtung von Sylt
kamen Dies iſt die dritte Berletzung der
Neutralität Dänemarks im Verlauf von nicht einer
Woche

Die Neutralitätsverletzungen Englands haben die
däniſche Regierung veranlaßt zur Wahrung der eige

Montag 11 September 1939

nen Intereſſen und zur Aufrechterhaltung der Sicher
heit des Landes Sondermaßnahmen zu ergreifen die
in Zukunft das Ueberfliegen däniſchen Hoheits
gebietes durch fremde Flugzeuge verhindern ſollen
Es wird amtlich beſtätigt daß eine Luftüberwachung
in den ſüdjütländiſchen Provinzen befohlen worden
iſt Bereits am Sonntag hat man mit der Aufſtellung
von Luftabwehrgeräten begonnen Gleichzeitig wer
den amtliche Pläne für eine eventuelle Evakuierung
der däniſchen Hauptſtadt bekannt Neben einer Ev
kuierung von 40 000 Familien iſt die Evakuierung von
30 000 Kranken Alten und ſonſtigen ſchlecht Trans
portablen Kopenhagens ins Auge gefaßt

Lügen Allianz Havas Reuter
dnb Berlin 11 September

Havas verbreitete am Sonnabend eine aus Amſter
dam datierte Meldung wonach am Freitag zwi
ſchen 13 und 14 Uhr über Limburg Holland ein
Flugzeug mit deutſchen Kennzeichen feſtgeſtellt wor
den ſei Dieſe Meldung iſt eine reine Efindung
und dient dem allzu durchſichtigen Zweck England
das ſich fortlaufend der Verletzung des Hoheits
gebietes neutraler Staaten ſchuldig macht zu ent
laſten

Wie das Allgemeine Niederländiſche Preſſebüro
meldet hat der Generalgouverneuer vonNiederländiſchIndien eine Unterſuchung
wegen des Anhaltens des deutſchen Dampfers

Franken durch britiſche Seeſtreitkräfte angeord
net Der Dampfer Franken war bekanntlich durch
Flugzeuge der britiſchen Marine innerhalb nieder
ländiſcher Hoheitsgewäſſer zum Stoppen gezwungen
worden

Die Welt im Banne der Göring Rede
Stärkſter Eindruck in den neutralen Ländern

Die Rede Hermann Görings hat im Ausland
überall ſtarke Beachtung gefunden wobei die
Unterſtreichung der Friedensliebe des deutſchen
Volkes ebenſo wie die Bereitſchaft wenn es not
wendig iſt bis zum Außerſten zu kämpfen lebhafteſten
Widerhall finden

Die Rede des Generalfeldmarſchalls Göring hat
in Holland ſtarken Eindruck gemacht Die bel
giſche Nachrichtenagentur Belga veröffentlicht die
Rede des Generalfeldmarſchalls in einer ſehr aus
führlichen Faſſung Nation Belge bringt die
Ueberſchrift Göring beſtätigt daß Deutſchland nicht
kapitulieren wird und daß es ſich nicht vom Führer
trennen wird und hebt auch die Worte Görings
hervor daß Deutſchland ſich an der franzöſiſchen
Front verteidigen werde daß es aber keinen Grund
habe die Franzoſen anzugreifen

Schlagzeilen der dä niſchen
zwei Feſtſtellungen gemacht 1

Blätter
der

Jn den
werden vor allem
Friedenswille Deutſchlands das keine Außenſtände
mit Frankreich habe und 2 die Entſchloſſenheit
Deutſchlands das niemals wieder ein Verſailler
Diktat annehmen werde um einen Kampf auf Leben
und Tod wenn es notwendig ſei Der Berliner
Korreſpondent von National Tidende meint
Görings Rede enthalte die Grundlage auf der
Deutſchland zu Verhandlungen über eine Wieder
aufrichtung des europäiſchen Friedens bereit ſei

Die Rede Görings wird in der italieniſchen
Preſſe auf der Titelſeite ausführlich wiedergegeben
Popolo Italia ſpricht von einer gewaltigen Rede

Görings und unterſtreicht die Verantwortung di
England durch ſeine Kriegserklärung auf ſich geladen
habe Der Reſto del Carlino greift beſonders di
britiſchen Blockadepläne an und erklärt es ſei nur
natürlich daß Deutſchland gegen dieſes abſcheulichſte
aller Kriegsmittel reagiere und daß ſeine Unterſes
boote nicht nur die engliſchen Kreuzer verſenken
ſondern auch die feindlichen Frachtdampfer die ſie auf
den Meeren antreffen

Die nord amerikaniſche Preſſe veröffentlicht
in großer Aufmachung Auszüge aus der Göring
Rede Beſonders herausgeſtellt wird dabei die Al
rechnung mit England und der Hinweis darauf daß
Deutſchland wirtſchaftlich auf die Vereinigten Staaten
nicht angewieſen iſt

Die entſchloſſenen Worte Hermann Görings haben
natürlich den Haß der Preſſe des imperialiſtiſchen
England zutiefſt aufgewühlt Geifernd unte
ſtreichen alle Zeitungsjuden daß London vor
Frieden nichts wiſſen will Unter Polen wird vo
den Blättern ein Strich gemacht Jm Obſerver
ſchreibt Garvin Jm Augenblick iſt eine direkte un
entſcheidende Hilfe für Polen in ihrem Kampf un
Freiheit und Leben nicht möglich Wir ſtehen vo
einer ungeheuren Aufgabe

Auf den Straßen des Elends
P Sonderbericht

dnb 11 September
Eine gute Autoſtunde lang iſt die Straße die ſich

von Bromberg nach Hohenſalza hinzieht Sie iſt zu
einer Straße des Elends und des Grauens geworden
und ſie iſt nicht die einzige

Die Straße iſt beſät mit Hunderten von Pferde
kadavern Neben den toten Tieren türmen ſich in
Gruppen zu zweien und dreien die Haufen der er
ſchlagenen deutſchen Menſchen Oft liegen ſie von
Rübenkraut bedeckt 20 30 Meter weit abſeits der
Straße Deutſche Menſchen alte Männer alte
Frauen junge Frauen Kinder von den Polen aus
den Städten verſchleppt oder aus den verbrannten
Bauerngehöften vertrieben und überall längs dieſer
Rückzugſtraße auf eine Weiſe hingeſchlachtet er
mordet erſchlagen mit namenloſer Beſtialität Da
liegen ſie mit ausgebrannten blutverkruſteten Augen
höhlen zertrümmerten Zähnen und nach rückwärts
gedrehten gebrochenen Gliedmaßen Selbſtverſtänd
lich folgen den deutſchen Truppen ſofort beſondere
Einheiten die ſich der Beiſetzung der Erſchlagenen
annehmen Sie reichen kaum aus ſo haben die pol
niſchen Horden unter den deutſchen Menſchen unter
dieſen wehrloſen Frauen und Kindern gewütet Dieſe
Leichenfelder beiderſeits der polniſchen Rückzugs
ſtraßen die kilometerlangen Friedhöfe ohne Gräber
und Kreuze ſind ſie nicht abermals eine einzige un
erbittliche Anklage gegen jene Nation die ſelber
wohlbehütet auf einer Jnſel ſeit Jahrhunderten
einen Fluch unſchuldig vergoſſenen Blutes auf ſich
lädt

Aber das Schlimmſte auf dieſen Elendsſtraßen
ſind vielleicht nicht ſo ſehr die toten Kadaver und die
Leichen das Erſchütterndſte iſt der Zug des Elends
der Lebenden der ſich Stunde um Stunde und Tag
für Tag in die verlaſſene Heimat zurückbegibt Ohne
Schuhwerk mahlen ſich die müden Füße alter Männer
und Frauen durch den Straßenſtaub Dürre Schinder
mähren ziehen klapprige Wägelchen mit den dürftig
ſten Habſeligkeiten mühſam durch den aufgewühlten
Sand der Sommerwege Mütter mit ſchweißtriefen
den Geſichtern mit ausgezehrten Wangen ſetzen ver
biſſen und teilnahmslos ihre letzte Kraft darein den
Kinderwagen vorwärts zu ſchieben Jn dieſen
Kinderwagen liegt nicht nur der zappelnde und
ſchreiende Säugling auf ihm türmen ſich auch Säcke
Hacken und Bündel mit den Habſeligkeiten die bei
der Vertreibung von Haus und Hof die Hände gerade
noch erraffen konnten Das erſchütternde Bild dieſes
dahinwankenden Elendszuges werden wir nie ver
geſſen Die müden gequälten Geſichter dieſer Mütter
die erſchreckten übernächtigten Blicke der Kinder
werden uns immer vor Augen ſtehen Man möchte
ihnen irgend etwas Gutes ſagen vielleicht genügte
es ihnen nur ein klein wenig über den Kopf zu
ſtreicheln Aber wir können es nicht Es ſind
Hunderte Tauſende Und wir ſind Soldaten und
müſſen weiter

Mitteilung der Feldpoſtnummer
nicht immer ſofort möglich

Wie uns bekannt iſt ſind zahlreiche Familien
deren Angehörige zur Wehrmacht einberufen ſind
bisher noch ohne Nachricht und daher ſehr beſorgt
um das Schickſal ihrer Angehörigen Wir werden
von berufener Stelle gebeten in dieſem Zuſammen
hang nochmals folgendes bekanntzugeben

Wer von ſeinen Angehörigen im Felde eine Nach
richt bisher noch nicht erhalten hat hat keinerlei

Anlaß zu irgend welchen Beſorgniſſen
Ein Blick auf die Karte zeigt daß bei den überar
raſch fortſchreitenden Operationen der Wehrmach
eine zuverläſſige Beförderung der Feldpoſt verſtän
licherweiſe nicht immer möglich ſein kann Au
kommen zunächſt viele Soldaten einfach nicht daz
unter dem Eindruck der Kampfhandlungen den A
gehörigen ihre Feldpoſtnummer ſchriftlich mitz
teilen Es wird daher nochmals gebeten die B
hörden nicht mit überflüſſigen Anfragen nach der
Aufenthalt einzelner Truppenteile zu belaſten ſon
dern abzuwarten bis die Poſtkarte mit der Mi
teilung der Feldpoſtnummer eintrifft und vor allen
keine unnötigen Beſorgniſſe zu hegen

Der Kriegszuſchlag auf Bier
Die Wirtſchaftsgruppe Gaſtſtätten und Beher

bergungsgewerbe teilt zur Unterrichtung ihrer Mit
glieder und Gäſte mit daß vom 11 September 1939
ab auf Bier ein Kriegszuſchlag erhoben
wird der im Altreich ohne das rechtsrheiniſch
Bayern 14 Pfennige je Liter im rechts
rheiniſchen Bayern in der Oſtmark und im Sudeten
gau 10 Pfennige je Liter beträgt und dem Gaſt in
Rechnung zu ſtellen iſt Für kleinere Glasgrößen if
ein entſprechender Zuſchlag für einen halben Lite
z B 7 Pfg bzw 5 Pfg zu erheben
iſt auf den Kriegszuſchlag nicht aufzuſchlagen
Für Schaumwein und Zigaretten bleibt es bei der
ſeit dem 5 September beſtehenden Regelung Be
ſtands aufnahme iſt trotzdem am 11 September 1939
vor Betriebsbeginn nochmals vorzunehmen

Kurze Auslandsnachrichten
Wie das Giornale Jtalia in ſeiner Abendaus

gabe aus Ankara meldet iſt der franzöſiſche Genera
Weygand von Beirut kommend in Ankara ein
getroffen Einer Pariſer Meldung der Tribunga
zufolge ſoll General Weygand den Auftrag haben
einen franzöſiſch türkiſchen Vertrag militäriſchen
politiſchen und finanziellen Charakters zu unterzeich
nen Nach der gleichen Quelle zieht die Türkei
Truppen in der Gegend von Jſtanbul und Thrazien
zuſammen Wie gerüchtweiſe verlautet ſoll die
Weiterreiſe Weygands über Bukareſt nach Polen
geplant ſein

Nach einer Meldung aus Waſhington ſoll auf der
Konferenz aller amerikaniſchen Staaten die dem
nächſt in Panama ſtattfindet die Tagesorönung
wie folgt lauten 1 Neutralität 2 Aufrechterhaltung
des Friedens im amerikaniſchen Erdteil 3 wirt
ſchaftliche Zuſammenarbeit Präſident Rooſevelt hat
für USA eine Reihe von Verordnungen erlaſſen
durch die u a die Armee auf 220000 Mann die
Nationalgarde auf 230000 Mann die Flotte auf
145 000 Mann verſtärkt werden Gleichzeitig wurde
das Perſonal gewiſſer Behörden verſtärkt mit der
Beſtimmung daß es Sabotage und unerwünſchte
Propaganda verhindern ſoll

u

An der kurzen lettiſch polniſchen Grenze
iſt ein Regiment der lettiſchen Schutzwehr zur Ver
ſtärkung des Grenzſchutzes eingeſetzt worden Auch
in Litauen wurden zur ſtärkeren Bewachung der
litauiſch polniſchen Grenze beſondere Maßnahmen
getroffen Der litauiſche Jnnenminiſter erhielt
größere Vollmachten So wurde er ermächtigt für
Männer vom 16 bis 60 Lebensjahre den Arbeits
dienſt einzuführen Ferner wurde eine Beſchlag
nahme von Gebäuden und Verkehrsmitteln für
militäriſche Zwecke vorgeſeher

Bedienungsgeld

e

V

Dinge
Zwe

die F
des d
deutſch

Front
unſere

ren u
Kamp
Reichs

unver
gelegt

Ab
Urſpr
weſen
einma
wiede
ſeinen

bergt
etwa
fled
dieſen
zu all
Gegn
war

dauer
ander
einm
Deutf
ſchen
eine
ſollen
deren

zum

M
der g
letzter

einer
bekar

die m
vorſic
geht

nicht
dem
wort

U

mern
dieſe
nicht
ſonde
jenes

von
gehe

es e
getr
geta
Ueb
Wo



Sicher

poheits
ſollen

vachung

worden
ſtellung
ig wer
ierung

er Eva
ing von
Drans

er

Montag 11 September 1939 Halliſche Nachrichten
wwWWWBJ Q mſQ wvJ JWuru nunuru 7òòà2

Nr 212 Seite 3
n c mwy ZJ

örings Appell an das deutſche Volk
Deutſchland auf militäriſchem außenpolitiſchem und wirtſchaftlichem Gebiete geſichert wie noch nie

mber

Amſter
zwi

nd ein
llt wor
ndung
ngland

zu ent

eſſebüro

r voncſuchung
ampfers
ngeord

ich durch
nieder
wungen

ede

iſchen
gegeben
en Rede
ung di
gelad

ders di
ſei nur

heulichſt
Interſes
erſenken
ie ſie auf

jffentlicht
Göring
die Al

rauf da
t Staaten

s haben
iſchen

d unte
on vo
wird vo

bſerver
rekte un
ampf un
ehen vo

aliſt

niſſen
t Uberau

Lehrmach
verſtän

in Au
icht daz

den A
ch mitz

die B
nach der
iſten ſon
der Mi
vor allen

zier
d Beher
hrer Mit
nber

erhoben
rheiniſch
n rechts
Sudeten

n Gaſt in
größen iſ
ben Lite

Hoheits

1939

iungsgeld
uſchlagen
s bei de
tung Be
nber 1939

hten
lbendaus
e Genera
a ra ein
Tribuna
ag haben
itäriſchen
tnterzeich
e Türkei
Thrazien
ſoll die

Polen 7

ll auf der
die dem
sorönung
erhaltung
3 wirt

ſevelt hat
erlaſſen

Nann die
lotte auf
tig wurde

mit der
rwünſchte

n Grenze
zur Ver
en Auch
chung der
ßnahmen
r erhielt
chtigt für

Arbeits
Beſchlag
tteln für

Wir alle ſind Frontkämpfer
Berlin 11 September

Zu einem erhebenden Bekenntnis vaterländiſcher Geſchloſſenheit einem heiligen Treuegelöbnis
zu Führer Volk und Nation geſtaltete ſich am Sonnabendnachmittag die von allen Rundfunk
ſendern übertragene Großkundgebung der Gefolgſchaft der Rheinmetall Borſigwerke
in Berlin Tegel Hier richtete Generalfeldmarſchall Göring einen aufrüttelnden Appell an
die werktätigen Männer und Frauen aller deutſchen Gaue Das begeiſterte Echo das die glau
bensſtarken ſoldatiſchen Worte des Feldmarſchalls bei den Zehntanſenden von Arbeitern dieſes
großen deutſchen Rüſtungsbetriebes fand war der ſymbolhafte Ausdruck der gewaltigen Ent
ſchlußkraft und Einigkeit eines Volkes das als eng verſchworene Gemeinſchaft nicht nur an den
Fronten des Kriegsſchauplatzes ſondern auch in der Heimat in ſelbſtloſer Hingabe und Einſatz
bereitſchaft ſeine Pflicht erfüllt bis zum letzten

Jubelnde nicht endende Heilruſe brandeten Generalfeldmarſchall Göring entgegen als
er den Saal betrat Stürmiſche Zuſtimmung klang auf als einleitend der Betriebsführer dem
Generalfeldmarſchall der in Begleitung von Generaloberſt Milch Staatsſekretär Körner und
Staatsrat Gritzbach erſchienen war die unbedingte und reſtloſe Pflichterfüllung ſeiner Gefolg
ſchaft verſicherte
ſchaftlichem Glauben getragenen Worten des

ſchaft an den geliebten Führer und das Vaterland
durch die rieſige Halle

Die Rede Görings
Jn ſeiner Rede ſagte der Generalfeldmarſchall
Meine lieben Volksgenoſſen und Arbeitskame

raden Es iſt vielleicht etwas ungewöhnlich daß wir
h mitten am Tage in Kriegszeiten eine ſolche
Verſammlung und doch werdet ihr und

ter
abhalten

alle die jetzt in Deutſchland am Lautſprecher hören
verſtehen und begreifen daß es mir in dieſer Stunde
ein Herzensbedürfnis iſt zum deutſchen Volke zu
ſprechen und daß ich noch nie das Bedürfnis ſo
ſtark fühlte und innerlich ſo gewaltig bewegt war
und bin wie in dieſem Augenblick da ich zu euch und
durch euch zum deutſchen Volke über die gewaltigen
Dinge ſprechen darf die uns heute alle bewegen

Zwei gewaltige Fronten zeichnen ſich ab Draußen

die Front des Soldaten und hier die Front
des deutſchen Arbeiters in erſter Linie des
deutſchen Rüſtungsarbeiters So ſtehen die beiden
Fronten Deutſchlands Wie aber ſehen die Fronten
unſerer Gegner aus Jch will hier nicht des länge
ren über die Vorgeſchichte ſprechen die zu dem
Kampfe geführt ausführlich von derhat Sie iſt
Reichsregierung in Preſſe und Rundfunk und in der
unvergleichlichen Anſprache Führers nieder
gelegt worden

Aber ich möchte doch darauf hinweiſen daß der
Urſprung und Ausgangspunkt ein Anerbieten ge
weſen iſt wie es wirklich in der Weltgeſchichte nur
einmalig daſteht Ein großes gewaltiges Volk das
wieder zu Stärke und Macht gelangt iſt und in
ſeinen Grenzen über 85 Millionen Menſchen beher
bergt bietet einem ehemaligen Gegner der nicht
etwa im ehrlichen Kampfe ſondern als Leichen
fledderer im größten Unglück Deutſchlands
dieſem Deutſchland Gebiete herausgeriſſen hat die
zu allen Zeiten urdeutſch geweſen ſind dieſem
Gegner bietet es vergeſſend all das was geſchehen
war noch einmal die Hand um zu einem wirklich
dauernden Frieden zu kommen Es ſchlägt nichts
anderes vor als daß eine deutſche Stadt die nicht
einmal dieſem Gegner gehört wieder in den Bereich
Deutſchlands zurückkehrt und daß zwiſchen dem deut
ſchen großen Land und ſeiner Provinz Oſtpreußen
eine Straße und eine Bahn den Verkehr ſicherſtellen
ſollen zumal dieſes gleiche Deutſchland für den an
deren anerkannt hat daß er einen eigenen Zugang
zum Meere beſitzen ſoll

Eine aufgepumpte Großmacht
Man ſteht hier vor einem Rätſel Ein Kleinſtaat

der gewiß durch verſchiedene Umſtände im Laufe der
letzten Jahre etwas aufgepumpt wurde ſo daß er
einer Großmacht ähnlich ſah vergleichbar mit den
bekannten quietſchenden Figuren am Jahrmarkt in

ie man zunächſt hineinbläſt bei denen man aber ſehr
vorſichtig ſein muß daß die Luft nicht wieder heraus
geht Dieſer wirkliche Kleinſtaat den man doch
nicht als Großmacht bezeichnen kann erdreiſtet ſich
dem mächtigen Deutſchen Reich eine ablehnende Ant
wort zu geben

Uber wenn man nun genauer nachblickt ſo kann
man vielleicht da und dort doch verſtehen warum
dieſe Antwort gegeben worden iſt Denn es iſt ja
nicht allein Polen das dieſe Antwort gegeben hat
ſondern hinter dieſem Polen erhebt ſich der Schatten
jenes Reiches das immer un überall Deutſchland

des

Und dann lauſchten die Zehntauſende wie gebannt den markigen von leiden
Feldmarſchalls um daun im Laufe ſeiner mit

reißenden Darlegungen immer wieder durch überwältigende Kundgebungen des Vertrauens und
der Dankbarkeit ſeine Ausführungen zu unterſtreichen Wir alle ſind Frontkämpfer
ſo ſtellte der Generalfeldmarſchall feſt und die gewaltige Kundgebungsſtätte hallte wider von
den Stürmen des Beifalls mit dem die Arbeitskameraden den Marſchall förmlich überſchütteten
Wie ein einziger Schwur unwandelbarer Treue klang abſchließend das Gelöbnis der Gefolg

nicht britiſche Jntereſſen verletzt

Sieghaft brauſten die Lieder der Nation

entgegengetreten iſt wo Deutſchland ſeine berechtig
ten Jntereſſen gefordert hat

Jmmer trat uns der Brite entgegen
Wo immer Deutſchland ſeinen

verſuchte trat ihm der Brite
ihn überhanpt nichts

Platz zu behaupten
entgegen obwohl es

denn wir haben auch
Wir haben die bri

Weltmeere in allen fünf

anging

tiſchen Jntereſſen auf den
Erdteilen anerkannt
Briten heute ein Fünftel der ganzen Erde beſitzen
Sie ſelber haben aber nicht einmal den Anſtand ge
habt anzuerkennen daß eine deutſche Stadt wieder
deutſch werden ſollte

Wenn ſie ſich jetzt hergusreden man hätte das im
Verhandlungswege erreichen können nichts gäbe
es was man nicht ſo hätte löſen können ſo iſt
das Geſchwätz das hinterherkommt Dem Engländer
ging es ja nicht um Polen Das iſt ihm gleichgültig
wie ihm die Tſchechei gleichgültig geweſen iſt wie
ihm alle anderen auf der Welt gleichgültig ſind außer
ihm ſelbſt ſondern es geht ihm darum daß dieſes
Deutſchland in keiner Weiſe mehr einen weiteren
Machtzuwachs bekommen ſoll Das allein iſt für ihn
die entſcheidende Frage geweſen

Dieſer Gegner und das muß jetzk klar erkannt
werden meine Volksgenoſſen will uns auf drei
verſchiedenen Kriegsſchauplätzen bekämpfen Es iſt der militäriſche Kriegsſchauplatz es
iſt der wirtſchaftliche Kriegsſchauplatz und es iſt der
innerpolitiſche Kriegsſchauplatz d h jener auf dem
ſich ihre verlogene Propaganda auswirken ſoll Jch
komme zum militäriſchen Kriegsſchauplatz und damit
zur militäriſchen Lage Es iſt zunächſt ſo daß wir
drei militäriſche Gegner in dieſem Augen
blick beſitzen Polen England und Frankreich Jm
Weſten türmt ſich eine gewaltige Stellung auf der
ſogenannte Weſtwall Der Kampfabſchnitt der über
haupt hier nur in Frage kommen kann iſt der
zwiſchen Baſel und Luxemburg wenn der Gegner
was er feierlich erklärt hat gleich Deutſchland die
Neutralität der von ihm ſo ſehr geſchützten kleinen
Staaten tatſächlich anerkennt und anerkennen wird
Hinter dieſem Abſchnitt von etwa 250 Kilometer
Länge der in einem gewaltigen tiefgegliederten
Feſtungsſyſtem geſchützt iſt ſtehen deutſche Diviſionen
und es iſt unvorſtellbar und das weiß auch
der Gegner genau ſo gut wie wir daß er hier
durchſtoßen kann

Der zweite Kriegsſchauplatz iſt das Meer Auch
hier iſt die deutſche Bucht ſo geſchützt daß der Eng
länder mit ſeinen großen Flotten er weiß es
genau nicht hereinfahren kann denn es droht ihm
ja nicht nur eine Gefahr unter dem Waſſer die ihm
ſchon unbehaglich iſt ſondern es droht ihm auch eine
Gefahr aus der Luft die ihm noch unbehaglicher iſt
Auch hier kann er Deutſchland unmittelbar nicht be
drohen Die Oſtſee wird aber für ihn geſperrt
bleiben denn Deutſchlands Marine beſitzt heute
bereits die Kraft ihn am Eindringen in die Oſtſee
zu hindern

Der Engländer ſpricht ſoviel von Blockade
ieſe Blockade dehnt ſich alſo heute im Nordweſtraum
es Reiches aus und iſt von Fall zu Fall wohl in

er Lage deutſche Schiffe wegzunehmen die den
Verſuch machen würden in deutſche Häfen einzu
laufen Nun iſt aber Gott ſei Dank der größte Teil
der deutſchen Flotte in der Heimat und der zweite
Teil ſitzt in neutralen Häfen und es iſt nur ein
kleiner Teil hinter dem er herſauſen und den er zu
fangen verſuchen kann Sein erſter Verſuch und ſein
leichteſter unſere ſtolze Bremen abzufangen iſt
bereits mißglückt

z

Anvorſtellbare Erfolge in Polen
Wie aber iſt nun die Lage auf dem Haupt teilungen des Feindes über die Weichſel zurückgehen

kriegsſchauplatz und das iſt Polen Meine
Arbeitskameraden ich glaube jetzt aus dem Herzen

aller Deutſchen zu ſprechen wenn ich feſtſtellen darf
daß hier die deutſche Wehrmacht zu Lande und in der
Luft Dinge geleiſtet hat die bisher auch unvorſtell
bar geweſen ſind Daß es gelungen iſt in acht Tagen
en weiten Raum zu überſpannen und die Haup

ſtadt des Feindes einzunehmen iſt eine Leiſtung die
von niemandem auch von uns nicht für möglich
gehalten worden wäre

Aber ich darf mit Stolz bekennen Vor allem iſt
es eine Waffe geweſen die hier zum erſten Male auf
getreten iſt und die dem Feind den größten Abbruch
getan hat gerade in Polen das iſt die Luftwaffe
Zeberall wo ſie aufgetreten iſt wurde der Feind ge

orfen Sie hat verhindert daß die flüchtenden Ab

konnten und in dieſem Augenblick iſt der Pole in
ſeiner geſamten Armee in drei großen Kreiſen um
ſchloſſen

Die letzte Meldung die ich eben erhalten habe iſt
die daß die Auflöſung im Hauptraum um Radom
begonnen hat und daß zu Tauſenden und aber Tau
ſenden die Waffen weggeworfen werden und die pol
niſche Armee ſich zu ergeben beginnt Meine Kame
raden wenn ihr euch auf der Karte den Vormarſch
anſchaut und ſeht in welch genialer Weiſe die Vor
ſtöße angelegt worden ſind dann werdet ihr er
kennen daß jetzt der Feind von allen Seiten
umſchloſſén iſt Ein ſolches Tannenberg hat es
in der Militärgeſchichte noch nie gegeben

Wir können hoffen daß vierzehn Tage nach Be
ginn des Kampfes die ganze Sache erledigt iſt und
daß in weiteren wenigen Wochen überhaupt die letzte

Wir haben anerkannt daß dieſe

Räumungsarbeit durchgeführt wird Wir ſchätzen
daß der geſamte Feldzug bis zur letzten Auf
ränmungsarbeit dann noch nicht einmal vier
Wochen gedauert hat

So ſchlägt das ſcharfe deutſche Schwert
So ſchlägt das ſcharfe Schwert Deutſch

land s wenn es einmal aus der Scheide gezogen
iſt Und alle die da glauben ſich an Deutſchland
vergreifen zu können mögen dies als ein Menetekel
anſehen Wenn das Schwert gezogen iſt dann trifft
es den Gegner zerſchmetternd

Jhr werdet verſtehen Volksgenoſſen daß wenn
nun erſt einmal dort die Säuberung durchgeführt iſt
und wenn dann die gewaltigen Streitkräfte die
kampferprobt und mit Siegeszuverſicht erfüllt ſind
aus dem Oſten nach dem Weſten geſchafft wer
den dann unſere Stellung dört nicht ſchwächer wird
Das gleiche gilt für die gewaltige Luftabwehr die
wir aufgebaut haben Der Engländer hat vielleicht
geglaubt weil wir in Polen kämpfen könnte er im
Nordweſten ungeſtraft unſere Häfen angreifen Er
hat das einmal getan Er iſt belehrt worden daß
auch dort die deutſche Abwehr auf der Wacht ſteht
Der Verluſt ſeines halben Geſchwaders hat ihn dar
über belehren können Wenn heute geſagt wird daß
ſchwere Treffer auf deutſchen Schlachtſchiffen erzielt
wurden ſo kann ich euch Kameraden bei meiner
Ehre und bei meinem Wort verſichern Nur ein Schiff
iſt getroffen worden aber nicht von der engliſchen
Bombe ſondern von dem abgeſchoſſenen Flieger der
auf die Back gefallen iſt

Schlagkräftige Vergeltung
Wenn ſie jetzt des Nachts in rieſigen Höhen ab

und zu noch im deutſchen Raum ſpazierenfliegen um
ihre lächerlichen Propagandazettel abzuwerfen ſo
habe ich eigentlich nichts dagegen Wehe aber wenn
ſie den Propagandazettel mit einer Bombe
verwechſeln ſollten Dann wird die Vergeltung
keinen Augenblick auf ſich warten laſſen Und ſie
vird dann mit der gleichen Schlagkraft geführt wie

die Luftwaffe ſie in Polen bewieſen hat
Wenn jetzt der Pole niedergeſchlagen iſt dann hört

damit auch die Bedrohung Deutſchlands an zwei
Fronten endgültig auf Wenn uns jetzt der Gegner
angreift dann haben wir nur an einer Front mit
der ganzen Kraft der deutſchen Wehrmacht und des
deutſchen Volkes zu ſchlagen und wie dieſe Kraft
ausſieht daran erinnern ſich die Herren vielleicht
wenn ſie an den Weltkrieg zurückdenken Jch bin
überzeugt daß hier die Engländer keine Belehrung
brauchen Das wiſſen ſie vielleicht ſogar noch beſſer
als wir ſelbſt und darum wird auch ihr Tatendrang
auf dem Gebiet der militäriſchen Ebene nicht allzu
gewaltig ſein

Sie ſagen aber Wir haben das gar nicht nötig
Deutſchland militäriſch mieder zuwerfen Wir machen
das ganz anders Wir werden den Krieg auf zwei
anderen Ebenen führen Und da ſei Deutſchland

Die Lage ganz
Jch verſtehe durchaus wenn dieſer oder jener be

klommen wird und ſagt Herrgott wir haben jetzt
wieder einen Krieg gegen alle Völker der wieder
viele Jahre dauert mit allen entſetzlichen Ein
ſchränkungen und der Not uſw dann bitte werdet
einmal fünf Minuten ganz ruhig und überlegt ganz
nüchtern die Lage wie ſie damals war und wie ſie
heute iſt und ihr werdet plötzlich erkennen das
iſt ja nicht dasſelbe nur das Theater das
England euch vormacht iſt das gleiche aber die tat
ſächliche Lage iſt nicht die gleiche

England hat es nicht fertiggebracht die ganze
Welt wieder gegen Deutſchland aufzuputſchen Wir
haben nicht einen Drei Vier oder Fünf Fronten
krieg wie damals Wir mußten damals 3800 Kilo
meter verteidigen heute ſind es nur 250 Dieſe 250
Kilometer ſind aber nicht eine Front von Schützen
löchern und Granattrichtern ſondern ein eiſerner
Wall von Hinderniſſen Bunkern und Feſtungs
werken der undurchbrechbar iſt

Hermann Göring betonte dann daß wir nicht
daran denken die Franzoſen anzugreifen und daß wir deren Grenze für immer
garantiert haben Er wies ferner auf die Neutrali
tät anderer Länder hin und brandmarkte dabei die
Neutralitätsverletzungen durch England

Appell an die arbeitende Front
Die Rohſtoffe die wir brauchen ſind alle ge

ſichert und die nötigen Produktionsſtätten beſitzen
wir Jetzt kommt es auf den Einſatz der arbeiten
den Front an Es gibt jetzt nicht mehr nur einen
Mob Befehl Mobilmachungsbefehl für den Sol
daten zwiſchen dem und dem Jahrgang ſondern
heute gibt es einen Mob Befehl für jeden
Deutſchen ſobald er 16 Jahre alt geworden iſt
Mädchen wie Jungen Jeder ſteht von dieſem
Augenblick ab im Dienſt der Reich sverteidi
gung ob als Mutter in der Erziehung der Kinder
ob als Arbeiter am Schraubſtock oder als Mann
draußen am Maſchinengewehr das iſt gleich
gültig oder ob die Jugend eingeſetzt wird zu
dieſer oder jener nötigen Arbeit Jeder ſteht im
Dienſt über uns ſteht das Reich und das Reich
wird erhalten werden Lebhafter Beifall Die
Jugend rufe ich ebenſo auf Sie wird ſich das weiß
ich mit Leidenſchaft und mit heiliger Begeiſterung
in den Dienſt der Sache ſtellen Dann richtete Her
mann Göring einen herzhaften Appell an die Frauen
und Mädchen ihre ganze Kraft in den Dienſt an der
Nation zu ſtellen und fuhr fort So rufe ich alle auf
Mann für Mann Frau für Frau Junge und
Mädel Wenn man uns den Krieg aufzwingen will
gut Dann werden wir uns verteidigen Dann
muß aber jeder wiſſen daß nun in Zukunft die Lüge
vorbei iſt als ob der Krieg nur gegen eine Klaſſe
oder eine Kaſte geführt wird Das haben wir ja
erlebt Nein Volksgenoſſen entweder lebt Deutſch
land und damit alle oder es ſtirbt und damit ſtirbt

Abrechnung mit Chamberlain Mahnung zur höchſten Einſatzbereitſchaft in der Heimat

tödlich verwundbarz ja hier ſei Deutſchland
ſogar ſchon auf dem Wege des Zuſammenbruches
Das iſt der wirtſchaftliche und der innenpolitiſche
Sektor

Jch möchte nun zunächſt zum wirtſchaftlichen Sek
tor Stellung nehmen Wie ſieht es hier aus Auf
dem wirtſchaftlichen Sektor behaupten ſie Deutſch
land würde aus Mangel an Rohſtoffen und im Hin
blick auf die angebliche Schlechtigkeit unſerer Erſatz
ſtoffe zuſammenbrechen Wenn ich den Vierjahres
plan geſteuert habe ſo habe ich das nicht aus Spaß
gemacht oder um euch Arbeitern beſonders ſchwere
Bedingungen aufzuerlegen Nein wenn mit aller
Kraft in dieſen Jahren am Vierjahresplan ge
arbeitet wurde wenn Arbeiter Konſtrukteure Wirt
ſchaftsführer Erfinder eingeſchaltet wurden dann
doch nur darum um auch auf dieſem Gebiet eine Ab
wehr zu ſchaffen die unſchlagbar iſt Und heute kann
ich euch nur ſagen und das kann keinesfalls wider
legt werden Deutſchland iſt der beſtgerüſtete
Staat der Welt den es überhaupt gibt

Arbeiten arbeiten arbeiten
Drei Dinge ſind es die hier entſcheidend ſind

der Rohſtoff die Produktionsſtätten undder Arbeiter den Arbeiter im ganz großen
Sinne gefaßt vom Wirtſchaftsführer bis zum
letzten Stift Hierbei ſind die lebenswichtigen Be
triebe in erſter Linie ausſchlaggebend das heißt die
Betriebe die all das herſtellen was zur Rüſtung
notwendig iſt Und hier weiß ich nun meine Kame
raden daß auch von eurer Seite alles geſchehen wird
was menſchenmöglich iſt Hier kommt es jetzt nur
darauf an daß wir arbeiten arbeiten und arbeiten
bis dort hingus Wenn wir ſchon jetzt viel getan
haben ſo darf ich euch auch wieder das eine ver
ſichern Das alles iſt bisher nur ein Spaß geweſen
von fetzt ab wird das Aeußerſte getan
und geleiſtet was überhaupt menſchenmöglich
iſt Wir werden jeden Betrieb umſtellen der nicht
unbedingt lebensnotwendig iſt

Was die Rohſtoffe anbetrifft ſo ſagt man wir
ſeien das rohſtoffärmſte Land der Welt Volks
genoſſen Es gibt eine ganze Anzahl von Rohſtoffen
die wir nicht beſitzen Gewiß Aber es gibt in der
Welt immer noch zwei Urrohſtoffe die entſcheidend
ſind Kohle und Eiſen Kohle beſitzen wir ſehr
viel und ſeit wenigen Tagen beſitzen wir davon noch
erheblich mehr Auf dem Gebiete der Eiſenproduk
tion ſind Dinge geſchehen die vor wenigen Jahren
noch unvorſtellbar waren Vor noch nicht drei Jahren
zog der Bauer ſeinen Pflug dort wo heute bereits
der größte Hochofen das gewaltigſte Verhüttungs
und Walzwerk der Erde ſtehen Aber das iſt erſt die
erſte Stufe Viele weitere ſolcher Anlagen ſollen ge
baut werden Jedenfalls haben wir genug Kohle
und Eiſen und das iſt das Entſcheidende

Man kann nicht ſagen wir ſeien durch den pol
niſchen Feldzug in unſerer Wirtſchaftskraft ge
ſchwächt worden Nein meine Arbeitskameraden
wir ſind unendlich geſtärkt worden Wir
haben uns das wiedergeholt was deutſcher Fleiß
und deutſche Tatkraft einſt dort drüben ausgebaut
haben

anders als 1914
jeder einzelne für ſich wo er auch ſteht wieviel er
auch beſitzt oder welchen Beruf er hat

Man kann nie mehr uns weismachen daß es
hier darum geht eine Schicht zu beſeitigen ſondern
es geht hier darum den Kampf gegen das ganze
deutſche Volk zu führen Hier verlange ich nun von
allen die in der Heimat bleiben So wie die Front
ſteht eiſern und pflichtbewußt ſo ſteht auch die
Heimat Sie läßt ſich nicht mehr von der Front
beſchämen Sie ſtärkt der Front das Rückgrat an
ſtatt es ihr zu zerbrechen Wenn die Front ſo ſteht
muß ſie wiſſen Hinter ihr ſteht eine Heimat bereit
alles zu geben was ſie zu geben vermag draußen
dem Kämpfer die furchtbare Arbeit vor dem Feinde
zu erleichtern So gibt es zwei Soldaten heute den
Soldaten an der Waffe und den Soldaten an der
Maſchine

Jhr ſeid alle Frountkämpfer nur der
Platz wo der Führer euch hingeſtellt hat iſt ver
ſchieden Die Pflicht und die Verantwortung aber
bleiben die gleichen Und jeder muß wiſſen daß es
auch auf jeden einzelnen ankommt

Des Führers Auftrag an Göring
Jhr verſteht daß ich unendlich glücklich bin daß

der Führer mir dieſen verantwortungsvollen Auf
trag gegeben hat nicht nur meine ſtolze kühne Luft
waffe führen zu dürfen ſondern auch die Front
in der Heimat und damit einen entſcheidenden
Teil zuſammenzuführen und zuſammenzuſchweißen
und in die richtige Formation einzuſtellen Dieſer
Miniſterrat der für die Reichsverteidigung gebildet
iſt iſt das Gremium in dem ſchließlich alle die
Dinge gemacht werden müſſen die notwendig ſind
um die Kraft der Verteidigung auf allen Gebieten
herauszuholen Jhr müßt verſtehen daß es not
wendig iſt eine ganze Reihe von Geſetzen und Ver
ordnungen zu erlaſſen Auch das meine Volks
genoſſen mache ich nicht zum Spaß Jhr müßt aber
auch noch ein zweites verſtehen Es kann auch nicht
alles vom erſten Tage an wunderbar ſein Schließ
lich muß ſich alles erſt einſpielen Die Menſchen
ſind nervös Ein Beiſpiel von dem geſtrigen Luft
alarm Plötzlich tutet eine Sirene und dann andere
ohne daß überhaupt ein Flieger da iſt Das iſt
immer ſo in einem Krieg geweſen daß man am An
fang nervös iſt da kann ich nicht helfen

Dann richtete Hermann Göring eine Mahnung
an alle zur höchſten Selbſtdiſziplin und äußerte ſich
ausführlich über die günſtige Ernährungslage
Deutſchlands wobei er betonte Jch freue mich feſt
ſtellen zu können daß die breite Maſſe des deutſchen
Volkes diesmal die richtige Würde bewahrt und den
richtigen Ernſt verſtanden hat und daß es nur einige
wenige waren die ſich auf das Hamſtern verlegten
Jm übrigen gerade wenn es einige wenige ſind ſo
kennt man die ja und ich betrachte jeden Hamſterer
nur als einen weiteren Vorratsraumfür mich Wenn es notwendig iſt werde ich an
dieſen Vorratsraum genau ſo herangehen wie an
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jeden anderen Vor allem aber eins meine Volks
genoſſen das muß jetzt als ein eiſernes Geſetz über
uns ſtehen Ein Verbrecher iſt wer aus der Not
des Krieges und des Volkes privaten Nutzen
zieht Verdienen wird jetzt weder groß noch klein

Galliſchezx Nachrichten Montag 11 September 1939

Jetzt heißt es
ſonſt nichts Der Begriff des
des Weltkrieges wird in Deutſchland
auferſtehen ſo wahr ich hier vor euch ſtehe
haltender lebhafter Beifall

geſchrieben

nicht wieder
An

Das Volk ſoll ſtets die Wahrheit wiſſen
Wir kennen den letzten Krieg und ich habe ihn

auch mitgemacht Glauben Sie mir Jch habe viel ge
ſehen und ich habe mir geſchworen Sollte jemals noch
ſolch eine Not kommen und ſollte ich jemals irgend
etwas zu ſagen haben dann weiß ich was ich zu tun
habe Dazu gehört noch eine Sache und die will ich
euch heute nennen Das deutſche Volk muß immer
wiſſen worum es geht Es wäre falſch dem deut
ſchen Volk etwas zu verheimlichen auch Schweres und
auch Nachteiliges Rückſchläge können kommen warum
nicht Aber das deutſche Volk iſt glaube ich ſtark
genug gewiſſe Rückſchläge zu ertragen Es iſt beſſer
man ſagt dem deutſchen Volke ſtets die Wahrheit
worum es geht

Ich ſage euch noch einmal Jch werde vielleicht
Dinge tun die ihr ſchwer empfindet weil ich ſie tun
muß aber ich werde euch nie ein X für ein U vor
machen Jch werde euch ſtets die Wahrheit ſagen
hart und nüchtern ſowohl Günſtiges wie Nachteiliges
damit ihr ſelbſt Beſcheid wißt was ihr zu tun habt
und wie ihr euch zu verhalten habt Wenn die feind
liche Propaganda ſich von den verlogenen Rundfunk
tiraden etwas erhofft ſo irrt ſie Wenn die Sache mit
dem Abhören aus ländiſcher Sender ſounter Strafe geſtellt wurde dann nicht ſo ſehr weil
wir dieſe Propaganda fürchten ſondern weil jeder
einzelne begreifen muß daß in dieſer Zeit des Krieges
es ehrlos iſt wenn man das Geſchwätz dieſer Leute
anhört Erſtens iſt es Lüge und zweitens ſind es nur

Schimpfkanonaden und gemeine Beſchimpfungen unſe
res Führers Der muß unter uns als ehrlos gelten
der abſichtlich ſolche Sachen anhört Darum fürchte
ich auch die feindliche Propaganda nicht Denn was
wollen ſie denn Sie iſt ja uns nichts Neues Sie
können nur dasſelbe ſagen Damals war es der
Kaiſer heute iſt es Adolf Hitler Jn den Methoden
iſt kein Unterſchied Es heißt wieder gegen das Volk
wollen wir keinen Krieg führen Jch muß aber ſagen
wenn einer Bomben ſchmeißt wen treffen ſie Es
trifft doch immer das Volk Oder vielleicht werden
die die getroffen werden von dem Feind als Nazis
betrachtet An die daneben ſtehen ſind deutſches Volk
Vor allen Dingen werde ich dafür ſorgen daß er keine
Bomben werfen kann Beifall

Jch muß ſchon ſtaunen über dieſe Art der Propa
ganda Damit bin ich auf dem inner politiſchen
Kriegsſchauplatz Wie geſagt auf dieſem Gebiet
uns ſchlagen Solange das Volk einig iſt ſolange die
Partei ihre Hauptaufgabe darin ſieht das Volk zu
führen und dem Volke Kraft zu gebven ſolange jetzt
die alten Parteigenoſſen wiſſen worauf es ankommt
daß ſie wieder aufgerufen werden in der Pflicht
erfüllung voranzugehen wie in den Zeiten der Kampf
jahre ſolange vor allem unſer Führer vor uns
ſteht da wollen ſie Propaganda machen gegen das
Volk Herr Chamberlain mag etwas von Regen
ſchirmen verſtehen ſtürmiſche Heiterkeit von der
Stimmung in Deutſchland verſteht er beſtimmt nichts

Das ſind Deutſchlands Ziele
dieſer Propaganda ſo häufig betont
ſei eben nicht die Auffaſſung des
ſondern das Ziel unſerer Führung

e W elt zu erobern Wir wollten
erſt die armen Polen völlig zerſchlagen dann die
Ukraine dann die Ungarn dann die Rumänen die
Bulgaren und was weiß ich alles und dann ſelbſtver
ſtändlich die Franzoſen und Engländer auch Jch
meine das iſt auch wieder ſo dumm daß man ſich da
nit gar nicht auseinanderſetzen darf Wir ſind nicht
ausgezogen um Polen zu erobern ſondern man darf
nicht vergeſſen das Kriegsziel Deutſchlands iſt ge
weſen endlich an ſeiner Oſtgrenze Ruh zu ſchaffen
und zu verhindern daß Deutſche meuchlings dort er
mordet werden Lebhafte Zuſtimmung

Zum zweiten Die wahnſinnigen Un gerechtig
keiten jenes Schandvertrages von Verſailles zu be
ſeitigen Man wollte das engliſche Volk für Polen
einſpannen Wie kann Herr Chamberlain wagen das
zu tun wo er doch gleichzeitig weiß welche Scheußlich
keiten ſich Polen erlaubt hat Wenn eineinhalb Mil
lionen Menſchen deutſchen Volkes in höchſter Not ſind

Nun wird in
unſer Kriegs iel
deutſchen Volkes
ſei die ganze

von einem gemeinen Volk gepieſackt gemeuchelt und
gemordet werden da ſollen wir ſtillſtehen weil die
Engländer es ſo wollen Nein Wir haben eine
höhere Pflicht als England zu gehorchen Wir ken
nen keine Gouvernanten Wir wiſſen ſelbſt was wir
zu tun haben wenn die Pflicht des eigenen Blutes
ruft Das iſt unſer Kriegsziel Unſer Kriegsziel iſt
kein anderes als dieſe deutſchen Menſchen endlich
wieder zur Heimat zu holen

Dann gibt es noch zwei Dinge die wir nur hart
getragen haben jetzt aber da unſere Waffen ſiegreich
ſind ſind ſie indiskutabel Wir haben das Jn
duſtriegebiet dort aufgebaut die Polen haben es
nur zerſtört und verdorben Wir haben dort einſt die
großen Städte aufgebaut und wir haben
eine Provinz im Oſten die zum Mutterland gehört
und die wir nicht durch einen Korridor von uns
getrennt ſein laſſen wollen Das ſind unſere Kriegs
ziele aber auch nur deshalb weil es im guten nicht
gegangen iſt weil man es nicht im Frieden wollte
deshalb haben wir eingreifen müſſen

Was ſagt Chamberlain dazu
Jetzt aber ſind weitere furchtbare Scheußlichkeiten

paſſiert Was ſagt denn das moraliſche England dazu
wenn der polniſche Rundfunk das Volk dazu aufruft
die deutſchen Soldaten mit Benzin zu begießen und
anzuzünden Pfuirufe Oder wenn der oövffizielle
Warſchauer Rundfunk ſich damit brüſtet daß 31 Fall
ſchirmſpringer füſiliert worden ſind Das waren gar
nicht Fallſchirmſpringer Die ſind bisher nicht ein
geſetzt worden Das waren deutſche Flieger die
aus Luftnot abgeſprungen ſind
vierten Volk als Kriegsgefangene

und in jedem kulti
gelten Man hat

Statt besonderer Anzeige
Nach langem schwerem Leiden verschied am Sonnabendnachmittag

Vater der Großschlächtermein lieber Mann unser guter

Paul Höschel
im Alter von 54 Jahren

In tiefem Weh
im Namen aller Hinterbliebenen

Elsheth Höschel geh Munkelt
Halle Sa al Ratswerder 10 den 11 September 1939

Die Beerdigung findet am Mittwoch dem 13 September 1424 UhrZugedachte Kranz
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt
spenden nimmt Beerdigungsanstalt
Steinstraße 4 entgegen
sehen zu wollen

Fietät M
Von Beileidsbesuchen bitten wir ab

Pfuirufe die
eingeſchlagen

ihnen die Augen ausgeſtochen lebhafte
Zungen ausgeſchnitten den Schädel
ſtürmiſche Pfuirufe

Das iſt das Volk Herr Chamberlain
heute ein ritterliches Volk nennen Sie ſollten
ſchämen von Moral zu ſprechen Merken ſich das
ſind ausländiſche Journaliſten geweſen nicht
deutſche Herr Chamberlain Amerikaner Schweden
Holländer Dänen die dieſe Mordnacht in Bromberg
feſtgeſtellt haben und die eingeſchlagenen Schädel die
ausgeſtochenen Augen geſehen haben Laſſen Sie ſich
die Photographien zeigen und was ſagen Sie dann
dazu Jhr Rundfunk hatte Beifall geſchlagen als der
polniſche Rundfunk mitteilte daß die 31 Fallſchirm
ſpringer alſo Flieger füſiliert worden ſind J mmer
wieder aufbrauſende Rufe Pfui

Was ſo frage ich Herr Chamberlain hat J
land gemacht als jener deutſche Flieger in der Dog
gerbank vor wenigen Tagen einen Engländer ab
geſchoſſen hat und dieſer Engländer ſchwer verwundet
auf See trieb Er landete daneben und hat ihn ge
rettet und nach Deutſchland ins Lazarett gebracht
Stürmiſcher Beifall Das iſt deutſcher Flieger

geiſt Herr Chamberlain Und das wird Jhnen ja
Jhr engliſcher Landsmann beſtätigen können und
ebenſo werden Fhnen die vier oder fünf Offiziere die
heute nacht aus dem Propagandaflugzeug mit Fall
ſchirmen haben abſpringen müſſen und die jetzt hier
bei uns ſind auch beſtätigen daß wir ſie nicht füſi
lieren obwohl ſie auch mit Fallſchirmen abgeſprungen
ſind ſondern daß ſie wie anſtändige Menſchen be
handelt werden Das werden ſie Jhnen beſtätigen
Herr Chamberlain Aber für das was ihre polniſchen
Freunde da drüben tun dafür haben Sie kein Wort
der Verdammnis ſondern dafür haben Sie nur Worte
des Lobes

Sie
ſich

das

Sie
S i

Deutſch

Jch richte alſo an Sie die Frage Herr Chamber
lain was ſagen Sie zu jener Bartholomäus
nacht in Bromberg was antworten Sie zu der
Füſilierung der 31 deutſchen Flieger was haben Sie
zu antworten zu den ausgeſtochenen Augen ein
geſchlagenen Schädeln zu den herausgeſchnittenen
Zungen deutſcher Flieger die notlanden mußten
Was haben Sie Herr Chamberlain dazu zu ſagen
Das möchte ich in Jhrer nächſten Unterhausrede und
Jhrem nächſten Flugblatt leſen Sonſt intereſſiert mich
Jhr Flugblatt überhaupt nicht

Und unſer Friedenswille Herr Chamber
lain den Sie anzweifeln Hierzu kann ich Jhnen
ſagen Der Wille zum Frieden iſt im deutſchen Volke
groß und tief und er iſt vor allen Dingen am
größten und am tiefſten in der Seele des Führers
Ich habe das unſagbare Glück gehabt in den letzten
Wochen und Stunden ununterbrochen neben dem
Führer zu ſtehen Jch kenne ſein Ringen mit der
Verantwortung Jch weiß wie ſchwer es ihm war
das Letzte von ſeinem Volke zu verlangen Jch weiß
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daß er alles getan hat um des Friedens willen alles nichts von ihnen erobern und auch nichts von den
nur das nicht was das Volk ihm nicht erlauben Engländern Es iſt ja die engliſche Regierung
durfte und was der Führer niemals tun würde die hier hetzt Das engliſche Schlagwort Franzoſen
Ehre preiszugeben das müßt ihr euch merken England wird bis zum

Immer wieder hat der Führer betont ewigen letzten Franzoſen Krieg führen Bis zum
Frieden mit Frankreich zu halten und die letzten Franzoſen merkt euch das nicht bisGrenzen für immer als gegeben zu achten Wenn zum letzten Engländer wohlverſtanden Wir kennen
Herr Daladier das nicht glaubt dann iſt das eben dieſe Propaganda Nein wir wollen den Frieden
ſeine Sache Mehr können wir ja ſchließlich nicht und ſind zu dieſem Frieden ſtets bereit Das ganze
tun Wir wollen keine Franzoſen wieder totſchießen moraliſche Gefaſel von Angriff und Gewalt und
wir wollen ihnen nicht an unſerem Weſtwall ein Naziregime uſw müſſen wir ablehnen Dasungeheures Blutopfer zumuten Wir wollen ja l deutſche Volk iſt immer für den Frieden geweſen
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Partien

helmeittlunküntts
Gegründet

paßt Aber verwechſeln Sie deutſches Friedens
angebot nie mit Schwäche Wenn Sie den Krieg Das Feindland aber wiſſe Deutſchland liebt und
haben wollen ſo können Sie ihn haben Sie können will den Frieden Aber der Frieden um den Pre
ihn ſogar in jeder Form haben die Sie wünſchen unſeres Führers iſt für einen Deutſchen nicht ei
Stürmiſcher Beifall mal im Traume denkbar Den Führer vernichte

Wofür kämpft England wofür kämpft Frank heißt das deutſche Volk vernichten denn füx al
renich Für etwas Jmaginäres den Polen zu helfen Zeiten haben wir prokkamiert Deutſchland ieiner Nation die gemordet geplündert und ge Hitler u gt Hitler iſt T entſchla n d Stür
meuchelt hat Wofür kämpfen ſie Dafür ein Nazi miſche Beifallskundgebungenregime zu beſeitigen Sie ar nicht zu Ver An ihm ha ten wir mehr feſt denn je Wenn man
teidigung ihres Landes oder ihres Reiches Denn daran antaſten will dann werden wir uns wehrendas greifen wir nicht an Das wiſſen ſie Wir aber bis zum Neußerſten Und wenn es ſein muß gut
müſſen bereit ſein und entſchloſſen zu kämpfen dann beginnt ein Kampf ſo unvorſtellbar wie er
wenn wir angegriffen werden Das iſt ein großer noch nie geweſen iſt Aber das eine iſt unvorſtell
großer Unterſchied Deshalb ſind wir in bar daß wir ka pit nulieren Wir laſſen uns
jeder Form bereit Mag es nun den Vernünftigen weder ſchmeicheln Herr Chamberlain noch laſſen
gelingen zum Frieden zu kommen mag es den wir uns drohen Beides haben Sie verſucht und
Kriegshetzern wie Herrn Churchill und Genoſſen ohne Erfolg Wir wiſſen jetzt Beſcheid Wir haben
gelingen ihr Volk in den Krieg zu treiben Wir Jhnen geſagt Hitler iſt Deutſchland Es liegt jetz
können das eine nicht unterſtützen und können das an Jhnen Wollen Sie die Parole zum Kamp
andere nicht verhindern Man muß das drüben auf Leben und Tod geben ſo geben Sie ſie Wir
entſcheiden ganz wie man es für richtig hält Wir nehmen ſie an Wir nehmen alle Entbehrungen
ſind auf beides gefaßt ebenſoſehr auf einen anſtän wir nehmen alle Not auf uns aber nie nie wieder
digen Frieden was für die Welt und die Kultur nehmen wir ein Diktat von Verſailles auf uns Das
das Beſte wäre wie wir entſchloſſen ſind bis zum mögen Sie wiſſen
Aeußerſten zu kämpfen wenn man uns angreifen Mein deutſches Volk ich weiß wenn wir ſo füh
ſollte len und ſo handeln dann wird der Allmächtige unsVor uns allen geht ja nun der Führer Der ſegnen und wird uns helfen Wenn aber das letzte
Führer der in all den Jahren das deutſche Volk Opfer von uns verlangt wird daun geben wir es
wieder aufgerichtet hat es wieder ſtark gemacht hat mit den Worten Wir ſterben auf daß
das Reich wieder größer und mächtiger geſtaltete Deutſchland lebe Stürmiſcher Beifall
ein ſcharfes Schwert geſchmiedet hat der nun Sanvuſcrſſuelter Jour ad Woh v 7
wiederum über die Intereſſen Deutſchlands wacht Curt n un ind VBſeninet für tund für ſie ſorgt Und ausgerechnet von dieſem und Frauenbe iiage Walter Br itiing zur Konmun alpoiſtt
Führer ſollen wir uns trennen und ausgerechnet und Heimatkultur Friedrich Karl Staedter ſur St idtzeitun
auf Englands Wunſch Es iſt wirklich zu abſurd Dr Karc ehren Bee für unvetchſene
um noch darüber zu reden Nachrichten ſowie für die unterhaltende S eite und SchrifttunJhr meine Arbeiter wißt es der Führer iſt ſtets Vudolf Mickſch fün Gerichtsſaat und Briefkaſten Walt
der erſte Arbeiter des Reiches geweſen Keiner Fidee S priſtlerler ar An igenr Ka enden J
übertrifft ihn an Leiſtung an Einſatz den er als ſich in vHae eriine r Swehleting Joſchh r et Dre
Schwerarbeiter im wahrſten Sinne des Wortes für lin V 35 Viktoriaſtraße 4 a Druck und Verlag Halliſcheden Reichsbau geleiſtet hat Er iſt aber auch ſtets Nachrichten Dr Haus Joacht m t der hre
und heute mehr denn je der erſte Soldat Wieder wochentags en 12 bis 13 Rit a tſe udunge n nveriangter
ſteht er bei ſeinen Truppen wieder iſt es ſein Wille Beiträge nur gegen Rückportoder die Truppen lenkt ſein Geiſt der die Truppe
vorwärtsbringt ſein Feuer das ſie begeiſtert Das Die vorliegende Nummer der Halliſchen Nachrichten
Vertrauen und die Liebe des Volte s gehören dem umfaßt 8 Seiten
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Montag 11 September 1939 Halliſche Nachrichten

Das iſt Englands Blutſchuld
London unterſtützt die polniſchen Mordbrenner Jn der Stadt des Grauens

Berlin 11 September
Der Kurzwellenſender Warſchau ver

preitete am 8 September um 19 35 Uhr die Auf
forderung an die Bevölkerung Warſchaus am Kampf
gegen die deutſchen Tanks teilzunehmen Jn dieſer
Sendung hieß es wörtlich Durch Ausheben von
Tefen Gräben und Barrikaden wird das Vordringen
n Tanks erſchwert Der Tank fällt in einen Graben

iſt gefangen dann reicht eine Benzinflaſche aus
Fen Tank zu verbrennen Um 20 30 Uhr lobte der
leiche Sender die Bevölkerung Warſchaus die

vil bevölkerung Warſchaus verſtehe es energiſch
Ind wirkſam gegen die deutſchen Truppen zu kämpfen
Der Wilnaer Sender forderte gleichfalls die Zivil
bevölkerung zu Mordtaten auf Der Londoner
Kurzwel lenſe nder gab am 9 September um
0,30 Uhr die pulniſche Aufforderung an die Zivil
bevölkerung Polens im Wortlaut wieder und wieder
holte Meldungen des gleichen Jnhalts um 12 30 Uhr
Auch der Kurzwellenſender Miami verbreitete in
einer Sendung um 05 Uhr die Warſchauer Aufrufe

Mit dieſen ſcharfmacheriſchen Sendungen aber
übernimmt England die Mitver antwortung
an einem Blutvergießen das ebenſo ſinnlos wie ver
precheriſch und völkerrechtswidrig iſt Wie die Auf
forderung an die Zivilbevölkerung zum Kampf gegen
die deutſchen Truppen in die Wirklichkeit umgeſetzt
wird hat ſich in faſt allen Städten gezeigt in denen
die deutſchen Truppen einmarſchierten Nirgends hat
die Zivilbevölkerung etwa organiſiert einen offenen
Kampf aufgenommen überall haben Frauen Ver
brecher und halbwüchſige Burſchen von den Dächern
aus den Kellern aus dem Hinterhalt einen blutigen
Bandenkrieg eröffnet Hinterhältig niedergeſchoſſene
deutſche Soldaten ſind die blutigen Zeugen dieſes
Wahnſinnsſchrittes der polniſchen Regierung die von
London ſkrupellos aufgehetzt wird

t
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n

Polen hat einen unſäglich plumpen und dummen
Gegenſtoß gegen die Veröffentlichungen über die

Blutnacht von Bromberg zu unternehmen verſucht
Die offizielle polniſche Nachrichtenagentur Pat gibt
einen Bericht in dem es heißt daß die deutſchen
Truppen in den beſetzten polniſchen Provinzen nach
den Grundſätzen Austilgen und Ausrotten ver
fahren Dazu kommen Einzelheiten in denen die
Schilderungen über die Greueltaten polniſcher Mili
tärs und polniſcher Banden einfach umgekehrt
werden Aus den ermordeten Deutſchen werden
Polen und aus den polniſchen Mördern deutſche
Truppen So heißt es in der Pat Darſtellung Jn
Bromberg wo die Anzahl der Deutſchen noch keine
2 Prozent beträgt wurde eines der furchtbarſten
Maſſakres ausgeführt die in der Geſchichte bekannt
ſind Frauen Greiſe und Kinder wurden aus den
Häuſern geholt zu Tauſenden maſſakriert und ge
tötet Die Verwundeten wurden mit Petroleum
übergoſſen und angezündet Die Welt iſt von un
parteiiſchen Augenzeugen über die Bromberger
Greuel eingehend unterrichtet worden Nicht nur
deutſche Beobachter haben von den unausdenkbaren
Greueln des polniſchen Mordwütens erzählt ſon
dern das iſt auch durch ausländiſche Augenzeugen
getan worden Von Grauen und Entſetzen geſchüttelt
haben die Vertreter der ausländiſchen Preſſe die in
Bromberg waren dargeſtellt was ſie erblickten

Wären wir doch nie in Bromberg geweſen Das
iſt ein Satz der in den Berichten immer wiederkehrt
und in dem ſich beſonders deutlich die tiefe Erſchüt
terung offenbart die die Zeugen dieſer furchtbaren
Greuel ergriff

Die Vernehmungen in Bromberg haben bewieſen
daß zwei Agenten des britiſchen Ge
heimdienſtes die Blutnacht vorbereitet und
durchgeführt haben Vielleicht haben auch die Agen
ten des engliſchen Geheimdienſtes dieſe Pat Meldung
verfaßt Vielleicht wird hier ein zweiter Athenia
Fall vorbereitet Die engliſche Gemeinheit iſt in
der Tat nicht zu überbieten Man lügt und mordet
und gibt die Parole aus für die Wiederherſtellung
der Menſchenwürde zu kämpfen

Polniſche Heeresteile umklammert
Der Sonntags Heeresbericht Franzöſiſche Spähtrupps abgewieſen

dnb September

Wehr macht
Berlin 11

Das Oberkommando der
gibt betannt

und dem Oberlauf derZwiſchen dem Gebirge
Kräfte die VerWeichſel ſetzten die dentſcher iefolgung des geſchlagenen Feindes in oſtwärtiger

Richtung fort Im großen Weichſelbogen zwiſchen
Sandomierz und Kutno hat der ſchnelle Durchbruch
der motoriſierten und Panzertruppen bis an die
Weichſel große Erfolge angebahnt Teile zahlreicher
polniſcher Diviſionen ſind um Radom von der
Weichſel abgeſchnitten und von allen Seiten umſtellt
Ebenſo iſt dem aus dem Raume Skiernierice
Sochaczew Kutno nach Oſten drängenden Feind der
Rückzug über die Weichſel bei Warſchau und ſüdlich
verlegt Das Schickſal dieſer polniſchen Heeresteile
mit denen noch heftige Kämpfe im Gange ſind wird
ſich in den nächſten Tagen erfüllen

Die im nördlichen Polen beiderſeits der Weichſel
vorgehenden deutſchen Kräfte haben die Gegend weſt
lich Wloclawek und nordoſtwärts Plock erreicht
Nordoſtwärts Warſchau haben wir am Südufer
des Bug Fuß gefaßt Um Lomza und oſtwärts wird
noch gekämpft

Die Luftwaffe hat die von Warſchan nach Oſt
und Südoſt zurückführenden Straßen und Eiſenbah
nen durch Bombenangriffe blockiert und die in dieſem
Raume noch vorhandenen Reſte der polniſchen Boden
anlagen angegriffen Bei einem Unternehmen gegen
Lublin wurden von einem gemiſchten Kampf und
Zerſtörerverband ſieben polniſche Flugzeuge im Luft
kampf abgeſchoſſen acht polniſche Flugzeuge am Boden
durch Bombenabwurf ſchwer beſchädigt Zur Unter
ſtützung des Heeres griffen Fliegerverbände im
Raume um Radom ſowie zwiſchen Narew und Bug
wirkungsvoll in den Kampf ein

Jm Weſten haben erſtmalig franzöſiſche Späh
trupps die deutſche Grenze überſchritten und ſind in
Gefechtsberührung mit unſeren weit vor dem
Weſtwall befindlichen Vorpoſten getreten Der Feind
ließ zahlreiche Tote und Gefangene darunter auch
einen Offizier zurück

Jn der Nacht zum 9 September warfen bri
tiſche Flugzeuge über einigen Städten Nord
und Weſtdentſchlands Flugblätter ab Die Beſatzung
eines bei Ueberſtedt Thüringen abgeſtürzten eng
liſchen Kampfflugzeuges wurde gefangengenommen

Hrn

Unmittelbar nach der Einnahme von Krakau begaben
sich deutsche Generale zum Grabe Pilsudskis im dor
tigen Wawel Schloß um den großen polnischen Mar
schall zu ehren Es zog dann eine Ehrenwache deut
scher Soldaten am Eingang der Gruft auf die unser
ild zeigt Scherl Bilderdienst

An der Weſtgrenze wurden drei franzöſiſche Flugzeuge
über deutſchem Hoheitsgebiet abgeſchoſſen Bomben
angriffe haben nicht ſtattgefunden

Der Heeresbericht vom Sonnabend
Zwolen Radom Rzeſzow genommen

dnb Berlin 9 September
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Auch geſtern nahm der Rückzug des geſchlagenen
polniſchen Heeres faſt an allen Fronten ſeinen Fort
gang Die feindlichen Nachhuten vielfach durch
ſtoßend erreichten bewegliche Truppen mit vorderften
Teilen zwiſchen Sandomierz und Warſchau
an verſchiedenen Stellen die Weichſel und drangen

Südweſten her in die polniſcheam Nachmittag von
Hauptſtadt ein

Jn Südpolen wurde kämpfend über die Wisloka
nach Oſten Raum gewonnen und mit mororiſierten
Verbänden Rzeſzow erreicht Bei Sandomierz ge
lang es auch im Oſten von der Weichſel Fuß zu
faſſen In der Vormarſchrichtung auf Lublin wurde
weſtlich der Weichſel Zwolen und Radom ge
nommen weiter nördlich bei Gora Kalwarja bis an
die Weichſel durchgeſtoßen Lodz wird heute von
rückwärts geſtaffelten Verbänden beſetzt werden
während die Maſſe der dort kämpfenden Truppen
an der Stadt beiderſeits vorbeiſtoßend ſüdlich der
Bzura dem kämpfend weichenden Feind folgen Die
Provinz Poſen wird ohne feindlichen Wider
ſtand fortſchreitend beſetzt Nordoſtwärts Warſchau
iſt der Feind hinter den Bug bei Wyſzkow und oſt
wärts geworfen

Die LuftwaffeDie
vor allem die

hat während des ganzen Tages
Rückzugswege des Gegners weſtlich

und oſtwärts der Weichſel angegriffen Abgeſeher
von einigen Jagd flugzeugen über den Weichſel
brücken zwiſchen Sandomierz und Warſchau trat die
polniſche Fliegertruppe nur noch wenig in Er
ſcheinung

Mißglückter
franzöſiſcher Erkundungsflug

O K Franzöſiſche Aufklärungsflugzeuge ver
ſuchten am Sonnabend Erkundungsflüge diesſeits
der Grenzen durchzuführen wurden durch
unſere Jagdflieger und Flakartillerie abgewehrt
Der ei franzöſiſche Flugzeuge wurden abge
ſchoſſen Auf einem deutſchen Flugplatz landete
ein franzöſiſchess Kampfflugzeug Drei Offiziere
wurden gefangengenommen

Wie bereits vom Oberkomamndo der
am 9 September angekündigt wurde Lodz im
Laufe des geſtrigen Tages von deutſchen Truppen
beſetzt

Polniſche Artillerie beſchießt Warſchau
dnb Berlin 11 September

Der unerwartet ſchnelle Vorſtoß der deutſchen
Truppen auf Warſchau und das Eindringen in
die polniſche Hauptſtadt bereits am achten Vor
marſchtag haben nicht nur die oberſte Operations
leitung Polens empfindlich getroffen ſondern offen
ſichtlich auch große Verwirrung in den Reihen der
polniſchen Truppen ſelbſt angerichtet Die außerhalb
Warſchaus ſtehenden polniſchen Truppen be
ſchießen jetzt ihre eigene Hauptſtadt mit
Artillerie Dieſe militäriſch ſinnloſe Beſchießung
kann nur überflüſſige Zerſtörungen nicht militäriſcher
Anlagen und unnötige Opfer in der polniſchen Zivil
bevölkerung in der Hauptſtadt zur Folge haben

Wiederholt da nur in einem Teil der Sonnabend
ausgabe enthalten

e e JVerluſte weiterhin gering
Berlin 11 September

Trotz teilweiſe ſehr heftiger Kämpfe ſind die Ver
lu ſt e der Truppe in Polen weiterhin gering
Sie betrugen nach amtlicher Feſtſtellung des Ober
kommandos des Heeres in der Zeit vom 4 bis 6 9
an Toten 0,039 v an Verwundeten 0,17 v d h
es entfallen auf je 10000 Mann 4 Tote und 17 Ver
wundete Auf die erſten ſechs Kampftage errechnet
betrugen die Verluſte auf je 10 000 Mann 9 Tote und
und 40 Verwundete Es wird darauf hingewieſen daß
dieſe Verluſtziffern den Durchſchnittshundertſatz von
ſämtlichen im Oſten eingeſetzten Truppenteilen des
Heeres darſtellen Bei Truppenteilen die beſonders
harte Kämpfe zu beſtehen hatten waren die Verluſt
ziffern naturgemäß höher während ſie bei anderen
ſich in entſprechend niedrigeren Grenzen hielten

De
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Der deutsche Vormarsch im Osten

Unser Bild zeigt eine Parade einziehender Soldaten vorDer Einzug der deutschen Truppen in Lod
Aufnahmen Scherl Bilderdienstihrem Truppenführer

en einziehenden2
r

2 O S c d S 2 deutschen Truppen einen begeisterten Empfang

Die deuts suchen das Gelände der Westerplatte
Im Hintergrund Neufahrwasser

Nach der Kapitulation der Westerplatte
nach Waffen ab

An zahlreichen Punkten der Front hatten die Polen Bunker Linien
errichtet die von den deutschen Truppen unter Anwendung der modernsten Kampfkverfahren in hartem
Kampfe bezwungen und erobert wurden Unser Bild zeigt einen der eroberten polniechen Bunker

und stark ausgebaute Stellungen
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Seitenwechſel mit 0 Toren
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9 3 J e e 2 2 SHalle 30 September Verordnung über die Arbeitsdienſtpflicht der weiblichen Jugend 30 September Lueimn
Der Gauleiter Folgende Verordnung über die n Der Reichsarbeitsführer erläßt folgenden Aufruf Großfeuer vernichtet Häuſergruppe

Mo s 342 83 5 x 53 53 1 liche m r rin den Siebel Flugzeugwerken J z J wer le merke im Reich Arbeitsmaiden Elſterwerda Morgens um 5 Uhr wurde GröDer G z Le i i it h Seit 16653 Der Miniſterrat für die Eure männlichen Kameraden vom Reichsarbeits den durch Feueralarm aufgeſchrecktr appreſſeamtsleiter teilt mit r e erordnet mit Geſebestraft dienſt arbeiten im Verband der Wehrmacht mit auf brannte im Gehöft eines Bauunternehmers Da
Die Rede des Vorſitzenden des Miniſterrates für Reichsverteidigung beitsdi te für die dem Wege zum Siege Feuer fand in den Bauholzvorräten und in dedie Reichsverteidigung des Generalfeldmarſchalls 8 1 Die Stärke des Reichsarbeitsdienſtes für die Euch fällt die große und ſchöne Aufgabe zu den fertigen Arbeiten der Tiſchlerei reiche Nahrung T

Hermann Göring wurde in Form von Gemein Weh Jugend iſt auf t rn ein deutſchen Müttern beſonders den in dieſer Zeit durch Tiſchlerei der Holzſchuppen und die Wohnung de Im
ſchaftsempfängen in allen Betrieben in Werkſtätten ſchließlich Stammperſonal zu er e n u Wegzn er M t J Werkführers ſtanden ſofort in hellen Flammen Auch zur letund Kontoren gebhrt I den Siebel Flugzeugwerken 8 2 Der Reichsarbeitsführer iſt ermächtigt ledige den s e e wer e lateten Fie mgre zende Scheune wurde vernichtet ferner n ka
in der Ganſtadt Halle nahm unſer Ganleiter Pg Mädchen im Alter von 17 bis 25 Jahren die nicht Landfrauen nicht nur tüchtige Helferinnen ſondern de v de Und einige Schuppen Die gang den

0 r t ue liebe Stützen i r ſeeliſ as Stallgebäude und tiige Se en 2 ganz daß eEggeling gemeinſam mit dem Gaunobmann der voll berufstätig ſind nicht in beruflicher oder ſchuli T er zu ſammenhängende Gebäudegruppe iſt nieder haſt
DAF Pg Bachmann an dem Gemeiuſchafts ſcher Ausbildung ſtehen und nicht als mithelfende un e in ag nern tterz brannt Vernichtet ſind auch ſämtliche Maſchine beu 77442 Familie hörige in der Landwirtſchaft dringend liche Stützpunkte in der feſten deutſchen Heimatfront Zgebrannt Bernichtet e r dereupfang teil nachdem er vorher die Arbeitskame Familienangehörige in an ge S r Tor 2 Glück trieb der Wind den Funkenregen meiſ weitebenptigt werden zur Erfüllung der Reichsarbeits ſein Glaube und Zuverſicht felſenfeſtes Vertrauen Zum Glück trieb der uhoä D ar erwele e c e r dienſtyſlicht heranguziehen S auf den Führer bedingungsloſe Unterordnung unter auf die Felder ab Sonſt wäre auch das Wohnhau Frinn

Der GBauleiter r Gelegenheit noch einige s 3 Der Reichsarbeitsführer im Reichsminiſte die Geſetze die das Wohl des Volkes vorſchreibt ſoll des Bauunternehmers ein Jan der re Bekant
kurze Worte an die efolgſchaft zu richten rium des Innern erläßt im Benehmen mit dem von euren Burgen ausſtrahlen in jede Familie bei worden Der SGaden e uer e käß c warenr r ehe r gerade an jeſchsarbeitsminiſter die zur Durchführung und Er der ihr zur Hilfe eingefetzt ſeid iſt ſehr Aroß Ueber die Entſtehungsurſache läßt ſi brauch

i ätte hernor den e its i l ß v 14 Sicheres noc i agen machFlugzengban yütten ſich Wityergn wortlich a ſühleg gänzung dieſer Verordnung erforderlichen Rechts Arbeitsmaiden Jch vertraue auf euch weil ich noto nicht e x
für bie Schlagkraft des deutſchen Volkes und der und Verwaltungsvorſchriften weiß daß die weibliche deutſche Jugend in ihrer
deutſchen Luftwaffe en Berlin den 4 September 1939 Liebe zu Führer Volk und Vaterland in ihrer Ein Unter MordverdachtDi Arb itst ade ichteten dann mit de Der Vorſitzende des Miniſterrats für die Reichs ſatzbereitſchaft für die ihr zufallenden Aufgaben erzherg S Von der Polizei wurde eir

2 3 N 32 g g g 21 O r 4 So o de PWer dochBauleiter und ihrem Betriebsführer ein Treue Der Genexalbevollmächtigte für die Reichs t nicht zurückſtehen will 31jähriger Mann verhaftet der unter dem Verdachttelegramm an den Vorſitzenden des Reichsverteidi er enera ev o mächgts r re eichsverwa tung Berlin 7 September 1939 ſteht die ſieben J ah re alte A nun e t e e HO e h
gungsrates Generalfeldmarſchall Göring m t e e J ling nach einem Sittlichkeitsverbrechen ermordetn Der Reichsminz er und Chef der Reichskanzlei einer ene zu habenL Reichsarbeitsführerr Lammers iSämtliche Schlafräume verdunkeln

Anordnung des Polizeipräſidenten W Zur Bluttat im Harz tJ t 9 Jſo rrarelarmr 4 Na s Harzburg Bei der Bluttat in Stapelbur1 Bei dem letzten Fliegeralarm in der Nacht vom S Bad Harzburg 2 Zluttat tapelbrz g Boe T verſchiedentlich benbachte hatten die Mörder die Dienſtpiſtole ihres zweiten8 zum 9 September iſt verſchiedentlich beobachtet Dfop o r rnd kenloſer Weiſe in c a ra Opfers des durch Schüſſe verletzten Gendarmenworden daß in gedankenloſer tſe in nichtver 2 x x r W W J 53 mit n mm 27 T fo ſt unm mee H lmut P ſt tdugkelten Schlafräumen die Beleuchtung ein Das halliſche Geſicht dieſer Zeit Jn geſammelter Ruhe vollzieht ſich die Amſtellung mitgenon rn Der feſtgenommene Helmut Peſt

n r 1 Dieof redankenloſe und ung gibt an daß er die Piſtole auf der Flucht fortgeſchaltet woroe n iſt Dcſes ges uünten loſe und uns reworfen h e Der vwo plante Poeg nt 9 ndarmerieverautwortliche Verhalten führt zu einer ſchweren Das große Geſchehen dieſer Zeit das uns alle hauvptwacht meiſter Bi h WMetindet ſich er
Gefährdung der Allgemefnheit Fch ordne deshalb mit ſeiner Schicfſalskraft bis ins Jnnerſte bewegt fLenliermetſe guf dem en dern e ca

z 2 reulicherweiſe ar dem Wege der Beſſerungan daß auch in al len Schlafr ä un men wäh und erfüllt findet ſeine Ausprägung auch im Geſicht einer auf gem ege e t intzrend der ganzen Verdunkelnngszeit für die reſt unſerer Gauſtadt Halle Ein tiefgreifender alles
loſe V erdunkeluvg der Räume ſofort zu umfaſſender W in PRannd J D ſſender Wandel hat ſich im ſteinernen Raum Rſorgen iſt Von der Durchführung dieſer Maß vollzogen der uns die engſte Heimat bedeutet Teil Die Brockenbahn ruht
nahme y ich d Stichpraven übere der großen Heimat Deutſchland die vor fremder Wernigerode Wie alle Jahre um dieſe Zeit hzeugen Gegen Zuwiderhandlungen werde ich mit Willkür und Bedrohung zu ſchützen ein ganzes Volt die Brockenbahn ihren Betrieb auf der Strecke vo

t r r S sSirafmaßnaymen einſchreäten n angetreten iſt Und ſo wie dieſes Volk beſeelt iſt von Drei Annen Hohne zum Brocken eingeſtellt
2 Fahrzeuge haben bei Fliegeralarm ſofort Entſchloſſenheit und unerſchütterlicher Zuverſicht ſo Drei Annen Hohne verkehren die Züge weiterrechts heranzufahren nnd zu halten vollzog und vollzieht ſich auch die Au p igung
3 Jch weiſe erneut darauf hin daß das Aufblenden neuen Lebensgeſtalt diſcher Weichils nneuen Lebensgeſtaltung im ſtädtiſchen Weichbild mit 34non Taſchenlampen auch nur für ganz großer Ruhe und Sicherheit Wir erlebten in dieſen 4 W Von ſcheuender Kuh getötet

kurze Zeit unbedingt zu u iterbleiben hat Tagen in uns und um uns mit unwi erle rlichey e z t g r4 Kinder gehören während der Verdunkelung weiskraft wie wahr die Worte des Führers ſind e r n r e r unger nannicht anf die Straß e Jch erſuche die Auf der unſeren Feinden zurieſ daß n d t hland von Be 18 11 7 l D Kl i Den 70 e b rſlon Wer M 4 l 4 l e J u 1 C 4 u i i m rhei ceu ind verletzte dieſichtspflichtigen für 7 Durchführung dieſer An heute ein anderes ſei als das von 1914 oder gar vor S k n tödlich endenordnung unbedingt Sorge zu tragen 1918 Jn ſtiller aber unbeugſamer Bereitſchaft ver e
5 Bei Fliegeralarm hat jeder ſofort den Luſft nahm jeder das Gebot der Stunde trat jeder gar
ſchutzraum aufzuſuchen ſeinen Platz begriff jeder die Forderung nach letztem z S en J e Iab Zan der Lage des fur ihn tn Frage tommenden Einſatz die wir als eine einzige verſchworene Ge v 1201 le r C
r ftſchutzraumes hat ſich jeder ſofort zu meinſchaft empfingen So konnte es geſchehen d S e
u e rzeugen die große Umſt II t TDoſoeoin Her St ſict nhn c t 2 J 2nſtellung im Vaſfein er Diadt ch bvhne J 37 Auch beim Aufſuchen dex Luftſchutzräume muß die jegliche Beſtürzung oder Ueberſtürzung vollzog 3 ß Von den Spielfeldern im Kreis 7
a b ſo ln t e Verdun ke lung jedexzeit gewährr werktätige Leben geht weiter Nur die Ausrichtu z Die geſtern durchgeführten Fußballſpiele ir e Mleiſtet ſein Das Hanutieren mit Licht beim Auf dieſes Lebens iſt noch eindrin rlicher noch ztell la rer rac x m a m I 1 J Uſuchen der Luftſchutzräume hat zu unterbleiben auf die Nation eingeſtellt als je zuvor z e v n lSelbſtyerſtändlich muß die Verdunkelung auch nach Wer mit offenen Augen durch die Stadt geht der St 4 z en n an ruſden Hofräumen zu ſowie in den Hinter jfinter auf Schrei d S rite Aig et J so d 54 liche lindet auf Schritt und Tritt die Beſtätigung für jene f t e ſi lich befriedigt nach Hahönſergy und Nebeungelaſſen peinlichſt l blute war r s 1 m beiden M rführ pde ent ſchloſſene Ruhe mit der die Bevölkerung die e h ndurchgeführt werden Pflichten des Werktags erfüll d daß feinerlei nungen gebote allerdir noch hätten ge chafDer Polizeipräſident C le des Werttags er ul t r daß keinerlei t wenn nicht Groſ im Sturm der fS er enB Tr Ol t Stockung des Arbeitsablaufs eintritt Nach wie vor us eſen wäre Auch der Linksautßenz V C n e D 1 9 e t die nung d So So u ſeh ſtunds u l u 1 It die Jnnenſtadt in den Hauptgeſchaftsſtunden von fand ſich tf eſem Poſten ht zurecht er wDer Polizeipräſident Oertlicher Luftſchutzleiter regem Leben ekfüllt einſichtsvoll und willig haben t der J h Compes erſet ſeine Sin Halle gibt weiter bekannt ſich die Hausfrauen auf die Bezugsſcheinwirtſchaf an H beim Bahnhofsdienst Hilfeleistung für j macdk mm r m den1 mir nach 6 der 9 Du frhr n 3w ord ein geſtellt Zweifel die uber Ein elheiten Des ten G DI hlict H K ei hnung der geb t t m l frre t t B r u

i J 5 a J  u Mk e L m pä 7e1 in pie 1nung zuw Luftſchußge etz Auſte n Befugnis der artigen Warenbezuges erklärlicherweiſe im Anfang ein f da I 98Ueberwachung der Auswahl der ſich helfs auftauchten ſind durch die erſten praktiſchen Erfah Wirken das ſtille Gelöbni Wir wollen unſerer Sol Siel J r34 werk weil Hier i
mäßigen Luftſchutzräumen eignenden Kellerräume rungen behoben und ſo noch in beſonderen Fällen daten würdig ſein die an der Front ſehen und mit der zu 2 m r n mehr zu
ühbertrage ich Je R ichsluftſchutzbund Näheres iſt Unklarheiten entſtehen ſollten wiſſen die Haus dem Einſatz ihres Lebens für das Reich kämpfen vermocht t ein itte e
z erfragen bei den zuſtändigen Polizeixevieren bei frauen daß ihnen auf den Beratungsſtellen Nacht für Nacht verſinkt Halle jetzt in tiefe Dunkel Siebel beim Stande von 2 u 98 gewann nach ein

7 J 31117 uſe eine 9 innſchaftsum ſtellung Idenen Zuch die letzte Entſcheidung liegt Ich erſuche Deutſchen Frauenwerkes jede gewünſchte Aufklärung heit und doch iſt es immer wieder ein ſtarkes eigenarti ler ſtürmte o h durch G nut r ith P ler
die Anordnungen der in Frage kommenden Sach ges Erlebnis durch die lichtloſen Straßen zu gehen und ihn z e e el a t Wichnbegrbeiter des Reichsluftſchutz u v De V zu b i en 3 bemer t Cn daß nicht o von De m in S tocken a aten R ch einer offenen t rſte n Bolh en t im Z1 9Koſtevloſe Beratung erteilen weiterhin täglich iſt was ſich in friedlichen Zeiten an geſchäftigem Merſeburg n Favorit Halle
non 18 bis 20 Uhr die Luftſchutzbauberatungsſtellen t Leben auch zu ſpäter Stunde in er großen Stadt der Folge 99 Merſeburg im Feldſpiel beſſer und a
des RLB Wie der Reichsluftſchutz und mittenlt vollzog In Den Gaſtſtätten ſitzen die Menſchen und untere er 5 er Dis zur ren v rit l
gehen in den nächſten T agen den Luftſchutzwarten Ab lauſchen Den Nachrichten de Der Lautſpreche r ver hrentzefier fur v wort ch muller ur 99 z en ders 2 ttref u avor choß X er 99 ſchoiſſerörucke der 9 Durchführungsverordnung zum Luft kündet und hell und zuverſichtlich leuchtet der Stolz Zangenberg 3 und Lehmann die Tore e
ſchutzgeſetz behelfsmäßige Luftſchutzmaßnahmen in h aus den Geſichtern der Hörer wenn von den Er Vor 500 Zuſchauern vollbrachten Preußen Merſebeſtehenden Gebäuden zu die für 0,10 RM erworben folgen berichtet wird die unſere Wehrmacht auch an burg und VfL Merſeburg im Hrtsderby gute Die
werden können dieſem Tage wieder vollbracht hat Leiſtunget Wenn es dabei nur einen einzigen Td D I dtes an t rke Des herd ſeit ren HintT Ein ganz beſonberes Erleben aber gibt ein Beſuch n a Pront 53 fe ur 4 r iz3 t Saounthahn o V l tut r hl mar cha en Preuben gewan vulch llb recht 1Durch den Führer geehrt t l u 11 che n J auptbahnhofs Kein l t tra Jn We u n a gal L zwiſche n Beunaga und B 0 D 1D Führer t z Anlaß des 25 J g l dringt aus dieſer Stätte nimmermüder Bewegtheit renberg noch einen etwas unerwarteten aber nichtDer Führer hat aus Anlaß des 25 Jahrestages nach außen wie verlaſſen liegt der mächtige Bau im unverdienten Sieg von Beuna BSG Weiſe mdes Weltkriegsbe d der Schlacht bei T n S erraſchte ſe 2 ß7 n e ren Schoße der Nacht Aber wer im matten Schein der überraſchte ſeinen Gaſt Ammendorf 1910 biberg mit dem 27 Auguſt 1939 verliehen den Charak
ter als Oberſtleutnant dem Mafor a D Hans Peter
von Vaexnewyck den Charakter als Leutnant der
Landwehr a Karl Behnke Wittenberg Georg
Claus Pieſteritz Krs Wittenberg Artur Halter

Meuſelwitz Albert Hänsgen Hettſtedt Südharz
Gotthilf Hildebrandt Halle Max Kleinert Halle
Otto Kramer Halle Willy Kreß Mahlen b Zeitz
Wilhelm Küxſchner Wittenberg Anton Latuſek
Zipſendorf b Meuſelwitz Valentin Mentel Bit

terfeld Albert Mertens Pieſteritz Krs Wittenberg
Karl Meier Alsleben Ernſt Pohle Halle Lud
wig Räder Wittenberg Otto Schulz Kloſrermans
feld Friedrich Steudel Friedersdorf b Bitterfeld
Maximilian Träger Löberitz Krs Bitterfeld

Unſere Rechtsſprechſtunden finden ab Montag
11 September wieder ſtatt und zwax Montags und
Donnewstags in der Zeit von 15 bis 17 Uhr
HHHmunnurnuntunniimiiuninmuimiiiiiuiimn

Wefter Beobachtungen des landwirtschaftl Iustttuts der Inv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

Montag 11 Sept morg 7 Uvr
Sonnenaufgang 43 Uhr
Sonnenuntergang 18 36 Uhr
Dauer der Dämmerung W Min
Mondaufgang 0,17 Uhr
Monduntergang 16 W Uhr
Mondphase Abnehmend
Niederschlag d letzten 48 Std mw
Sonnensecheindauer in Std am 9 10,0 10 8 7,7

F 28 o 3E a sSept 2 Z3 877PBeS S S wölkung351 P e F S13

9 14 12 28,5 754, 38 W s wolkenlos
9 21 12 18,5 753,8 78 01 heiter S

10 12 755 87 o vwolkenlas10 14 12 d Du 49 W 3 heiter
o e 722 e W 2 volkigi Tiz a e W

Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte sind
für Halle qa 10,0 mm hinzuzurechnen Windstille

Beratung von Reisenden vor allem der kinderreichen
Mütter durch freiwillige NSV Helfer

H Zeichnung der HN

zuteil wird Nun wo auch die große Betreuerin der
Volksgemeinſchaft die Partei ihre Beratungsſtellen

in den verſchiedenen Bezirken der Stadt eröffnet hat
weiß jeder einzelne Volksgenoſſe daß ihm geholfen
wird wann immer er Rat und Beiſtand benötigt

Jn den Büros klappern die Schreibmaſchinen in
den Werkſtätten ſurren die Treibriemen und ſummen
die Motoren wie ſtets in den Höfen der Geſchäfts
häuſer laden die Laſtwagen ihre Frachten ab die Poſt
wird pünktlich zugeſtellt alles vollzieht ſich mit der
Selbſtverſtändlichkeit die höchſte Beachtung verdient
denn ſie iſt ein Zeichen für die ſtraffe Diſziplin von
der der einzelne wie die Geſamtheit getragen wird
Ausdruck des unbeugſamen Willens der allen ge
meinſam iſt

Beſonders ſinnfällig offenbart ſich dieſe Haltung
in der lückenlos funktionierenden Luftſchutzorgani
ſation Jn einmütiger Kamerabdſchaft haben ſich in
den einzelnen Häuſern die Bewohner zuſammen
gefunden um die Luftſchutzkeller auszubauen und
einzurichten falls ſolche Räume nicht ſchon vorher
fertiggeſtellt worden waren Wie bei unzählig vielen
anderen Gelegenheiten ſo erlebt nun auch hier der
nationalſozialiſtiſche Gedanke der Volksgemeinſchaft
ſeine ernſte und hohe Bewährung Einer hilft dem
anderen Und immer ſteht hinter allem Schaffen und

hohen Halle ſteht der ſieht in den Gängen und Tun
nels der Gepäckabfertigung die Männer emſig an
der Arbeit Wie geſpzenſtiſche Schatten rollen auf den
Bahnſteigen die Züge ein und ſchwach glimmen im
Vorgelände der Schienenſtränge die Signaleinrich
tungen Auch zu ſpäteſter Stunde ſind die Be
treuungsſtellen des Bahnhofsdienſtes um die Reiſen
den bemüht Hitlerjungen ſpringen eifrig zu um
beim Gepäcktragen behilflich zu ſein und niemand
fragt beim Betreuungsdienſt der NSV vergeblich
um Rat und Auskunft nach Jeder Eindruck aber
den wir aus dem neuen ernſten Werktag unſerer
Heimatſtadt empfangen mündet in der Erkenntnis
von der unbeirrbaren Entſchloſſenheit und der ge
ſammelten Kraft mit der die ganze deutſche Nation
ihren Freiheitskampf führt

das Adreßbuch 1940 Die
Tagen die Hausliſten für

den Jahrgang 1940 Halliſches Adreßbuch an alle
Hauseigentümer oder deren Verwalter durch die
Briefzuſteller abgeben laſſen Es ergeht an die Ein
tragungsberechtigten die Bitte die Eintragungen
ſchnellſtens und ſelbſt vorzunehmen da die Liſten in
Kürze wieder abgeholt werden Wer die Eintragung
verſäumt oder beſondere Wünſche dafür hat kann
dieſe umgehend der Schriftleitung des Halliſchen
Adreßbuches bekanntgeben

Hohes Alter Am 10 September wurde Fräulein
Helene Fritzſche Wielandſtraße 14 80 Jahre alt

Eintragung für
Reichspoſt hat in dieſen

Dieſen Vorſprung vermoch
I rten dann die Ammendorfer in der zweiten Halbzeit

mehr aufzuholen obwohl ſie in dieſem Spielabſch
gleichwertig waren 1 blieb Weiſe Sieger Schlie
gab es dann in Lieskau noch einen knappen Sieg
von Lieskau gegen Holleben Delitz Lieskau II
gegen Holleben II 1 und Lieskau Jgd A HollebenJgd A 1

Das Spiel Sportfreunde 1 Jgd A Poſt SV
1 Jgd A auf dem Poſtplatz endete 2 während Sport

freunde 1 Jgd B gegen Poſt 2 Jgd A 6 unterlag

Boruſſia ſchlägt VfL 96 12 6 1
Ein Spiel voller Widerſprüche Boruſſia konnte ſich in

der Hauptſache auf den Stamm ſeiner alten Spieler
ſtützen während 96 ſeine bisherigen Hauptkräfte erſetzen
mußte was ſich vor allem im Sturm entſcheidend 6
merkbar machte Während 96 durch Schnelligkeit und Aus
dauer gefiel war Boruſſia im Sturm wurfkräftiger und
zielſicherer Boruſſia ſiegte überlegen 12 6

Reichsſportführer v Tſchammer und Oſten ſtat
tete mehreren Berliner Sportveranſtaltungen einen
Beſuch ab und konnte ſich davon überzeugen daß die
Arbeit in den Vereinen des NSRL trotz der ernſten
Zeit weitergeht

Haushaltskartet wird aufgeſtellt
Heute 8 bis 12 15 bis 20 Uhr Meldepflicht der
Buchſtaben A bis E Meldebezirke ſiehe Bekannt
machung in unſerer Sonnabendausgabe

MDDEIIIIIIIINIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIINIINMMGEEEE
Wichtige Meldung an fAlle

Jn den Preſſekäſten der NSDAP werden in Zukunft regelmäßig
wichtige Bekanntgaben

der Gauleitung Kreisleitung und der zuſtändigen Ortsgruppe der USD R

zum Aushang gebracht werden

Alle Volksgenoſſen werden aufgefordert ſich regelmäßig über den Jnhalt dieſer
Bekanntgaben zu unterrichten
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Montag 11 September 1939 Halliſche Nachrichten

litteldeutsche Wirtschaitszeitung
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8 Fortſetzung

Linientaufe
Mit Muſik beginnt dieſer Morgen Die Bord

kapelle allerbeſter Schrammel bringt dem Fang
leiter ein Ständchen er hat Geburtstag und eine
kunſtvoll ſeemänniſch hergeſtellte Tauwerkgirlande
aus ſogenannten Tauſendbeinern ſchmückt ſeine Tür
vor der ein Gabentiſch aufgebaut iſt Geſchenke von
zu Haus Geſchenke von Seemannshand ein Blumen
topf mit einem blühenden Kaktus zum Beiſpiel ganz
aus Garn und Tauwerk geknüpft ein rechtes Stück
fancy work wie es der Seemann liebt und in freien
Stunden herſtellt

Ein ſtrahlend blaugoldener Himmel wölbt ſich über
dieſem Morgen an dem Schlag neun Uhr alle Mann
an Deck verſammelt ſind Und da naht auch ſchon
vom Verdeck der phantaſtiſche Feſtzug der nach Ein
fall und Durchführung manchen Karnevalszug an
Land beſchämen könnte Mit Pappe Garnen ein
wenig Tauwerk und viel Liebe und Freude haben
dieſe rauhen Seeleute die prächtigſten bunten
Koſtüme gebaut Seht da führt der Tambourmajor
ſeine Muſik in einer prachtvoll bunten Mexiko
Phantaſieuniform und ſchwingt ſeinen Stab als habe
er nie etwas anderes getan und ſei direkt von der
Garde hierher kommandiert Und hinter ihm dudeln
die Ziehharmonikas ſchallern die Klampfen Mando
inen und Banjos und es bumſt und klirrt die große
Teufelsgeige die allein für ſich ſchon ein ganzes
Orcheſter wert iſt Bunt und frech ſitzen den Muſi
kanten die Mützen zu Kopfe Kaum kann man alles

e

gebührend in Augenſchein nehmen da folgt ſchon die
Polizei wild und martialiſch Scotland Yard
Neptun Sicherheitsdienſt Jan Wellem ſteht auf
dem fein gemalten Schild das ihnen voranſchwebt

Folgt Neptun perſönlich Majeſtät Beherrſcher
aller Meere Seen Ströme Flüſſe Teiche Tümpel
Pfützen Gräben und Moräſte ganz Bart Krone und
wallendes Gewand und ihm zur Seite ſchreitet zier
lichen Schrittes die hohe Gattin in kniefreiem Som
merfähnchen aus hellgrüner Kunſtſeide und in
Rollſtrümpfen und Spangenſchuhen den breitrandi
gen hellen Strohhut kokett überm reichen Haar ben
ſachverſtändig hergeſtellten Buſen am rechten Ort
und die Hände bis zu den Ellenbogen in durch
brochenen Handſchuhen

Jm Jubel des Volkes ziehen ſie vorüber huld
vollſt nickend und Kußhände werfend

Tiefernſt ſchreitet hinter ihnen der Geiſtliche
o welch ein Pfarrer Ein elbend gealterter Göſta
Berling in ſeinen ſchlimmſten Tagen tränenfeuchte
Schwimmaugen blaurot ſchimmernö die Naſe auf
dem Kopfe einen alten flachgebogenen ſchwarzen Filz
hut vor dem Halſe die Beffchen dargeſtellt durch
einen an der Schnur getragenen alten Stehumlege
kragen Den Talar endlich bildet ein ſchwarzer auf
dem Rücken geknöpfter Regenmantel

Hinterdrein würdig wie ſein Herr wandelt der
Küſter und ſeht er hat einen Klumpfuß Er trägt
die Liſte der Täuflinge wie der Herr Pfarrer die
BZibel die in dieſem Falle aus einem handigen

dicken Brett geſchnitten ſchwarz geſtrichen und mit
Goldſchnitt verſehen iſt

Folgen der Aktuarius der Arzt in hohem Tur
ban der Aſtronom die enorme Allongeperücke aus
Werg ſchwitzend auf dem Kopfe Doppelglas und
Sextant in Händen der Barbier im hohen Zylin
der das halbmannshohe Barbiermeſſer geſchultert
und im übrigen freigebig behangen mit Kloſett
papier Rollen folgen endlich die ſchwarzen Tra
banten eine überaus ſtämmige Schar in Baſt
ſchürzen Baſtringe um Handgelenke und Knöchel
Ringe in Naſen und Ohren ausgerüſtet mit Spee
ren und Kriegsbeilen eine wüſte wilde Rotte

Den Schluß aber macht der Gehörnte perſönlich
ein recht luſtiger Teufel deſſen linker Oberkörper
und rechter Unterkörper knallrot die entgegen
geſetzten Partien dagegen pechſchwarz gefärbt ſind

Am Heck trägt er einen wunderſchönen
Quaſtenſchwanz und im Munde eine Zigarette

So ziehen ſie über Deck eine feierliche Pro
zeſſion und halten endlich vorn wo Taufbecken
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Tribüne und der Thronſeſſel Neptuns erbaut ſind
Signalflaggen prangen am Fuße des Thrones den
der hohe Potentat ſoeben beſteigt um nun da
tiefe Stille eingetreten iſt ſeine Begrüßungsrede
zu halten Ja er freut ſich das wackere Schiff
Jan Wellem abermalen hier auf ſeiner ſüdlichen

Halbkugel anzutreffen freut ſich der bereitwilligen
Aufnahme freut ſich alte Freunde wiederzuſehen
und neue begrüßen zu können Und es iſt ihm eine
beſondere Ehre dem Fangleiter Kapitän Kraul das
Ehrenbürgerrecht der Antarktis verleihen ſowie
Kapitän Schönwald mit dem ganz großen Labs
kausorden belehnen zu können und nach dieſem
bitte er nunmehr den Geiſtlichen zu beginnen

Der fordert dann zunächſt auf den Choral an
zuſtimmen der zu dieſer Feier bereits traditionell
ſei und ſo ſtimmen ſie alle an Haarig haarig
haarig iſt die Katz und wenn die Katz kein Haare
hätt ſo wär es keine Katz

Nachdem aber das Lied verklungen geht eine
Predigt von Stapel aus der vor allem das eine
deutlich wird daß man im Reiche der Tiefe eine
ſehr eigene Art der Textauslegung übt Und nun
beginnt die Taufe Armer Täufling Der Herr
Pfarrer gibt ihm zwar einen erbaulichen Spruch
mit auf den Weg zum Nachdenken aber ſchon
beim Aſtronomen verliert er jeden Gedanken daran
denn da darf er durchs Doppelglas gucken und die
Linie ſehen und während er recht eifrig ſchaut
gießt ihm das Doppelglas ſalziges Seewaſſer in
die Augen Halb geblendet noch ſtolpert er in die
Behandlung des Arztes ſitzt plötzlich auf einer
Bank fühlt eine Pille zwiſchen den Zähnen und
kaut todverachtend darauf los während er mit einer
Salbe aus Sägemehl und Staufferfett das Geſicht
geſalbt bekommt ein Holzhammer ihn halb betäubt
Eſſigwaſſer Medizin unverſehens durch ſeine Kehle
rinnt die bittere Pfefferpille löſend und Trichter
und Spritze an ihm zur Wirkung gelangen Alſo
vorbehandelt wandelt der Unglückliche die Stiege
hinauf über der einladend Zum Barbier ſteht

Nachdrücklich milde wird er zum Hinſitzen auf
ein Tau genötigt Platſch klatſch batſch fährt
ihm der weiche Seifenquaſt übers Geſicht Hals und
Schultern dem ſogleich das gewaltige Raſiermeſſer
folgt das ihn plötzlich mit einem guten Naſenſtüber
rücklings von ſeinem jählings nachgebenden Sitze
tau in das Taufbecken wirft in die Gewalt ach

der ſchwarzen Trabanten die ihn tauchen heben
tauchen Ewigkeiten wie s ihm ſcheint und ihm
mit ſo exakter Gründlichkeit der Staub der nörd
lichen Halbkugel herunterwaſchen daß oft genug
nicht einmal die Badehoſe an ihrem Ort bleibt und
ein armer Nackter taumelnd und halb von Sinnen
unter den Schwanzſchlägen des bunten Teufels in
den Strahl des Feuerlöſchſchlauches hineintorkelt
der ihn in die Deffnung des langen Windſackes
hineintreibt und ihn noch geraume Zeit verfolgt
während er ſich auf den Ellenbogen doch den engen
Hohlweg vorwärtsrobbt Und nun erſt den Wind
ſack hinter ſich kommt er erſt allmählich wieder zu
ſich und ſiehe niemand kümmert ſich mehr um ihn
Die Prozeöur iſt vorüber und nachdem er ſich ge
waſchen und angezogen hat findet er allmählich
daß abgeſehen von etwas reichlich verſchlucktem
Salzwaſſer das Ganze recht luſtig war und er
amüſiert ſich köſtlich unter der Menge der Zuſchauer
vorn die dem weiteren Verlauf der Taufe bei
wohnen Er lernt bald daß der Erdenſchmutz des
Nordens den einzelnen Täuflingen in ſehr unter
ſchiedlichem Maße anhaftet und daß ſie dem
entſprechend behandelt
ſtaunlich Beſcheid

Endlich aber ſchon

werden Neptun weiß er

ſteht die Sonne faſt ſenk
recht iſt die Zahl der Täuflinge erſchöpft und
nun gibt es Freibier Freibier Zwei Flaſchen
heute pro Mann und Naſe und wenn dieſe auch
ſchnell gelenzt ſind ſo hält doch Fröhlichkeit Muſik
und Singen bis in den ſpäten Abend an Ja die
Aequatortaufe ein großer Tag

Fortſetzung folgt
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2 Fortſetzung

Dann ſchob ſich ein anderes Geſicht dazwiſchen
mit einer kühnen Naſe und dunklen Augen Dr
Jwan Bakaloff Wie verſchieden waren dieſe Ge
ſichter Das eine ruhig und heiter das andere
blaſiert mit JFronie durchſetzt Das eine faſt demütig
in ſeinem Wiſſen um die Dinge der Welt das andere
hochmütig und ablehnend Anita empfand plötzlich
den lebhaften Wunſch wieder die tiefe dunkle
Stimme des Blinden zu hören Sie verſuchte ſich
ſeine Hände vorzuſtellen doch es gelang ihr nicht

einer

Wie lange ſie ſo geſeſſen hatte wußte ſie nicht Sie fragte
ſpürte ein Fröſteln und ſchauerte zuſammen Schnell ichts
erhob ſie ſich und eilte ins Haus und wenige ichts
Minuten ſpäter lag ſie in ihrem Bett und ſchlief

Der nächſte Morgen brachte ein ſtrahlendes Früh
lingswetter Wie gewöhnlich wurde Anita um neun
Uhr geweckt Guten Morgen Lore was gibt es
Neues

Die niedliche
Bett Guten Morgen
Poſt

Anita ſah die Briefe flüchtig durch ein paar
Druckſachen ein paar Einladungen der Verſuch von
einigen Bekannten ein Zuſammentreffen zu verab
reden

Wie iſt das Programm Lore
Herr Schumacher wartet bereits antwortete

Lore und las dann von einem Notizblock ab Um
11 Uhr Tennis mit Herrn von Northeim um 1 Uhr

Zofe brachte das Frühſtück an das
liebes Fräulein hier iſt die

hatte

Tiſchna

probe f

darauf
Rolf von Northeim klopfte die Pfeife an der Tür

Wagens aus Jch dachte nur
Red keinen Unſinn und ruf mich übermorgen an

Rolf nickte und küßte ihr die Hand zum Abſchied
Nachdenklich ſah er dem Wagen nach und erſt viele
Monate ſpäter fiel es Anita ein daß Rolf der erſte
Menſch war der eine Veränderung in ihr geſpürt

klinke des

Borneo und

aufrichtigen

er ſchließlich

Rolf wie ſoll
5

chbar der

ür die

von

te ich

Seine hellen Augen
Haſt du irgend etwas

Sie gab ſeinen Blick erſtaunt zurück
und

ſeinen
Sumatra erzählte
Schneiderin recht

fuhr nach Hauſe um ſich abermals umzuz
Als ſie aus dem Hauſe trat zögerte ſie eine halbe

heim war ein langaufgeſchoſſener und ſehniger Menſch
mit einem überſchmalen Geſicht und ſpärlichen blon
den Haaren Er hatte ſich in allen Weltteilen herum
getrieben doch tat er nur ſelten den
dann meiſtens nur um eine friſchgeſtopfte
zwiſchen die Zähne zu ſchieben Er hing mit fana
tiſcher Liebe an Anita und ſie vergalt es ihm mit

Kameradſchaft
ſpielten ſie mit kurzen Unterbrechungen dann brachte
er ſie an den Wagen zurück
blickten ſie aufmerkſam an

Eine

wie kommſt

Das Eſſen bei dem engliſchen Geſandten war ſteif
doch hatte ſie wenigſtens einen recht intereſſanten

Expeditionen
So verlief die An

glimpflich und Anita
iehen

Mund auf und
Pfeife

Stunde

Nichts gar
du

auf

in dem der Blinde wohnte Sie hatte den Motor
abgeſtellt und ſtarrte auf das Tor über dem in
großen grobgemalten Buchſtaben das Wort Ein
fahrt geſchrieben ſtand Zwei ältere Frauen ſtanden
davor und ſahen neugierig zu ihr herüber Noch
war es Zeit umzukehren und ſich vielleicht eine
Enttäuſchung zu erſparen aber dann ſtieg Anita mit
plötzlichem Entſchluß aus Langſam ſchloß ſie den
Wagen ab und ebenſo langſam ſchritt ſie auf die
beiden Frauen zu Verzeihen Sie können Sie mir
ſagen wo Herr Uhlenbrock wohnt

Die beiden Frauen ſahen ſie prüfend an Sie
meinen den Blinden fragte die Aeltere von ihnen

Anita nickte ohne zu antworten
Da jehn Sie man hier durch den Flur und über

den Hof zu det kleine Häuschen fuhr die Frau
fort da wohnt er Anita bedankte ſich und es
ſchien ihr als hätte die Frau mit beſonderer Achtung
geſprochen die jedoch nicht ihr ſondern dem Blinden
galt Sie ſchritt durch das Tor durch einen langen
halbdunklen Gang und kam auf einen ſchlecht ge
pflaſterten Hof zwiſchen deſſen Steinen Gras wuchs
Zwei kleine Bäume und einige hagere Sträucher
friſteten ein ſchattenreiches Daſein Auf der andern
Seite des Hofes ſtand ein niedriges Gebäude eng
an die hochſtrebenden Mauern der Mietkaſernen an
gelehnt Ehemals mochte es ein Pferdeſtall geweſen
ſein vielleicht auch nur eine Scheune Das Dach
ſprang ein wenig vor Auf dieſer Seite gab es nur
oben ein Fenſter auf deſſen Vorſprung einige
Blumentöpfe ſtanden Eine ſchwere Holztür führte
in das Haus Anita ſchien es als habe dieſes Haus
etwas Merkwürdiges an ſich faſt etwas Geheimnis
volles als ſei es von einem ſeltſamen Zauber um
geben An dem Pfoſten der ſchweren Tür war ein
Meſſingſchild angebracht auf dem zwei Namen zu
leſen waren Stephan Uhlenbrock Karl Almers

Vergeblich ſuchte Anita nach einer Klingel doch
ſie konnte ſich durch einen alten Klopfer
machen der in der Mitte der Tür angebracht war

bemerkbar

Montag 11 September 1939
rupmerkbar vor und große faſt ſchmerzhaft große

graue Augen von langen Wimpern beſchattet ſahen
Anita fragend und ernſt an Anita entſann ſich in eirgendeiner Kirche Jtaliens ein Madonnenbild
ſehen zu haben und es ſchien ihr als ſei dieſes Biß

lebendig geworden
Jch möchte zu Herrn Uhlenbrock ſagte ſie bei

nahe zaghaft Das Mädchen antwortete nicht ez
öffnete nur die Tür weit und ließ Anita mit einer
Handbewegung eintreten Anita trat in einen Vor
raum von dem ein durch einen Vorhang ab
geſchloſſener Gang abzweigte Die Wände waren
weiß getüncht Zur Linken hing ein großes Kruzifir
die Augen des Heilands ſahen den Eintretenden an
Schmerzlich war der Mund verzogen und do
lächelte dieſes Antlitz in heiterer Ruhe An der
andern Seite hing ein Bild Es zeigte eine kahle
Berglandſchaft die in ihrer Ruhe und Abgeſchieden
heit von ergreifender Schönheit war Jn einer Niſche
ſtand ein eiſerner Garderobenſtänder neben einem
Rollſtuhl wie Gelähmte ihn benutzen Leiſe und
verſchwommen tönte Muſik aus den inneren Räumen
Mozart oder Haydn dachte Anita aber wer ſo ſpielt
muß ein Meiſter ſein Die ſchlanke Mädchengeſtalt
vor Anita deutete auf einen Seſſel und verſchwand
dann hinter dem Vorhang Anita wandte ſich dem
Bilde zu und eine leiſe Traurigkeit befiel ſie beim
Anblick dieſer Landſchaft Die Töne des Klaviexz
verſtummten ohne daß Anita darauf achtete Erſt
ein Klopfen dicht neben ihr ließ ſie zuſammenfahren
Sie wandte ſich um und ſah das Mädchen vor ſich
das ihr ſchweigend winkte Sie ſcheint ſtumm zu
ſein dachte Anita und folgte ihr in den Gang Gleich
darauf befand ſie ſich in einem Raum deſſen Nüch
ternheit und Kahlheit ſie erſchreckte Auch hier warey
die Wände weiß getüncht aber kein Bild keir
Schmuck gab irgendwelche Abwechſlung An der einen
Wand ſtand ein Klavier in einer Ecke befand ſich
ein einfaches Feldbett mit einigen zuſammengelegten
Wolldecken darauf ein Schrank ein Waſchtiſch ohn

e

Eſſen bei Mr Jvering von der Engliſchen Botſchaft Minute doch dann ſchützelte ſie plötzlich alle Dinge die Klaue eines Raubvogels die eine Weltkugel um Spiegel ein kleiner Ofen und ein Tiſch mit zwei
um 3 Uhr Anprobe bei Frau Berger um 5 Uhr von ſich ab Bring den Wagen in die Garage ſchloß Einen Augenblick noch zögerte ſie dann hob Stühlen vervoliſtar digten die Einrichtung Antta De
wollte das Fräulein in die Fabrik und abends Ge zurück Anton ſagte ſie zu dem Chauffeur und ſie die Klaue hoch und ließ ſie fallen laut und hatte den Eindruck in der Zelle eines Mönches n um 12
ſellſchaft bei Prof Krämer hole den kleinen Zweiſitzer heraus ich fahre ſelbſt hallend tönte das Pochen durch den Hof Nach ſein Alles war peinlich ſanber Durch die Fenſter Zivilt

Anita ſeufzte leiſe aber dann raffte ſie ſich auf Dann rufe Dr Bakaloff an und beſtelle ihm daß ich einer Weile öffnete ſich die Tür ein wenig und ein ſchweiſte der Blick auf grünen Raſen und Sträucher wird

t 5 z 1 t S h S ViIDas Tagesprogramm mußte erledigt werden Eine nicht in die Fabrik komme junges Mädchen von ſiebzehn oder achtzehn Jahren einen kleinen Garten der von einer hohen roten deutſch
halbe Stunde ließ ſie fich von ihrem Trainer die Drei Minuten ſpäter war Anita unterwegs er blickte Anita ſchweigend an Selten hatte Anita ein Mauer begrenzt war t 4
Glieder verrenken bevor ſie badete und ſich zum füllt von Neugierde und Erwartung Trotzdem fühlte f derartig ſchönes Geſicht geſehen Es wirkte wie eine Straßz
Tennis umzog ſie eine Unſicherheit in ſich die ihr gänzlich fremöd war rſcheinung aus einer andern Welt Der ſchmale Fortſetzung folgt deu

Punkt 11 Uhr reichte ſie ihrem Vetter Rolf von Je näher ſie ihrem Ziel kam deſto langſamer dopf war von tieſſchwarzem in der Mitte ge JederNortheim kameradſchaftlich die Hand Rolf von Nort fuhr ſie aber endlich hielt ſie doch vor dem Hauſe ſcheiteltem Haar umrahmt die Backenknochen ſtanden u Aheht u Biecle hat u
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In den Hauptrollen be h Da jeder ma n dri end d n in 0 9 thre S2 Woche Hans Moser Merma heltin r 4 ran interessiert ist die Be neued l 0 m 2 h Flse v Mööſlencorf Josefine Wegen groben Andrangs heute nochmal eiten unter allen Vmständen aufrechteuerhalten t

Dora Fritz Kampers Hans um sie nicht spöter mit größter Mühe aufbauen t zUnsterhlicher L felſim De r v 3 S v g8 I müssen darf darum gebeten werden die jetat umlaufen
Die Wochenschau bringt den Hauslisten mit aller Sorgfalt ausaufülle J bec Sor un und beAufnahmen von den Dazu rauenehre schleunigt weitereureichen Mit besonderen AufnahmeWalzer n Uhr nen e B Fettdruch oder Texterpeiterungen Aen n wende man sich am besten direkt an den untergeichMit ppe 77 neten Verlag Buch Vorbestellungen aperden noch kurze nePaul Körbiger Jugendlieh e Zur erst Vorstellg Zeit u dem bedeutend geringeren Vorzugspreis an iHMarſa Andergast Werktags 3 30 Unr u e genommen ge J u
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Es spielen die berühmten t d uR Kommen Sie bitte in Jhrem Jntereſſe am Mittwoch hWiener Philharmoniker Ki i ch en dem 13 September in Halle Hanſa Hotel Merſe Halleſches öreßbuch Die
leſgemiß burger Straße 169 von 18 Uhr Probieren Sie die BandeJ 77 E Ohrenbrille ohne Batterie ohne Draht bequem lioeJugenäliche 2ugelussen e lin Form u tragbar Gewicht ca 40 Gramm Preis 16 r Eeipjiger Straße 87 Lantfe9 S 2 20 1 34 RM Oder Hörapparate mit Klein und Knoche BenziW 4 6 20 S 4 6 20 s S leitungs Hörer Vertrieb Deutſcher Hhrappargte warteti T Lebensmitt m M Rochhaufen Waldtirchen Erzgebirge ratGeſchäft Dare 15eine Anzeigen M unGr Ulrichstr 51 gute Herd ſKl zeig Maler Für Nohrmachtskantine suebe iehſ Alleinmädch Fleiſcher lächeliFvriſte O ucierſen geſucht W ſind gehilfen zum baldigen Knumt eine M Stel e3 Exiſtenz in D 8404 HN Ul h fleißige ehrliche solide mit Kochkenntniſſ en geſelle elbſtvDer Andrang jgt gewaltig ter L n richſtraße Verkaufshelfer ſtellt ein e i Gesuche ſeineguter Lage Wehr als 50 Stück Langrock Kron Hausgehitfin zum 1 10 geſucht Ware Führerſch 1 2,3 Um SHile z a von Halle tändig z Auswahl c mit Verkaufstalent nicht unt 20 h T t Arten C ag amit one z in älter be i guten ha It 1 Laſon aine ſtr 9 2 d S tv re ſchänizr Höhbel Philipp a Suche ſofort Bauer tellung S tig tlic he ß W Aufwartung Aelterer nie ſ völligErnst von Klipstein zu vermieten An Gr Wiricnstr 27 eſtempfontene bung i l e g e Uhr wochen erfahrener chſtr eine g

geb unt T 9037 1 Ulrichstr 14 al Hausmanns ritz Schönleben antine 2 W J e vorm
4 z HN Ulrichſtr Zaßblungerjeichtg Kleine Zle e leute Mann III Bat Inf Reg i2 Halberstadt et geſucht Kaufmann Selbſtändiger u rur

in dem neuen Grobfilm d Tobis I r Ehestandsdarlehn Ma n 5 Maler n hag hie m II verkehrsgewandt Kaufmann nDis 8 j j x zu kaufen Le h Ammendork Tan Uchtig in üchtige unbedingt zuverläss u guter Rechner M denkinfülmvonliebeu Motoren Schrebergart inderwagen Nersebureer Sirade h T itamet Kontoristin Sauber nett ſ ene hht gewanht ſber
harmherzige z Der heitere mit viel Humor re fragen gut erhalt elfen Wohnung Ange Mädchen trauenspoſten d n Pole ewürzte Film sowie die I Haubenreißer varez zu vert S bote 9677 HN eventl auch älterer Kaufmann nicht unter 20 J Vertretung Auf ſation tal n

J M errn indschaftsauf grutendergſtrahe Kof ar Ulrichſtraße für Buchtührung und alle vor ſerfahren in allerſſicht Kaſſenprüfg ſicherr h D n Fömmend Bürdarbeiten sofort Hausarbeit zum v auch Tage El in Gronnahmen von der Adtia werden m F S Jüngerer od ſpäter in Verstrauensstellg 15 9 oder 1 10 oder Heimarbeit ſagt r Nan Ihren Beifall finden F Korb qm e C gesueht Gute Handschr sie in angen Dauer Juaerete E 8405 Angebote J a witzMit iel e ſportwagen Sattlergehilfe Rechnen und flottes Arbeiten er dert t HNe Ulrichſtr SNe Leipzigerſtr die ſif inri e der i Näh sind erforderlich Bewerbungen Konditorei Königoito Gebühr Heinrich Schrof J Jugentliche zugelassen W ten ehe nit deheugki et i e en Rhehene Fandels Sende
e h weiß z Aushilfe rühestem intrittstermin und Aing Ia am 8Jaspar V Oerkren Paul Dahlke 2 Opel sucht Otto Gottschalk ſof geſucht evtl Gehaltsansprüchen erbet unt 2 Haus vertreter den ſiDie Lüge einer Mutter ihr tra Klavier Dryanderstraße 13 uſtundenweiſe h T 9617 an HN Ulrichstraße h Führerſch 1 u 3 Junge Polegise her Kampf um das Glück wir 1932 in weg Platzmangel Otto Bucher mädchen intelligent und Sä li b en

ihres r bilden den B en C ſehr gut fahrb zu verkaufen orthopädiſche Suche für sofort ſof geſucht Erika itig S ger ug ings proviſ
rund dieses spannenden m Herrmann Werkſtatt Poſten gee zöſiſef

w Filmes e Zuſtande bill zu Collenbeherweg 1 rovors ehe m Arukenbergſtr tüchtige Mamsel n Ge7 e r geſtelt

verkaufen Anfr sowie einige über Könnern ofort neuen zir egeritn ISenl HN Schlafzimmer n t 8 nwaltspraxis v runggtreicg Ange SendIuxendlſche i v W unt L 1094 HN preſo wert Srk m e nenst 4 al le r Offene Kantinen Gehilfinnen Friſeurin geb L 10956 HN Segen re Arme
V 4 6 20 8 2 4 Leipzigerſtr Möbel Thomas ß 2 T e ne rn m r riie bei freier Kost ung Logis in D dauerſtellung Leipzigerſtr zum 1 10 Schw utWir zeigen in unseren Mühlweg 25 N Olriehetrabe h n geſ Salen Funke Fung Mann Zwan JeutI 3 Theatern im Rahmen VI a h en egenu Merſeburger t nebenberufl ar ut Barſikow Ländeunserer großen Spielpläne r ne ſtraße 67 b Arbeit Buro o b Neuſtadt Doſſe iuntvr Auf Schreibtiſch e S 5 S e Freundliches Perfekte Tagesmädch Feiwigg Wagebate z ſich ni

e ersten Uf 53 fleißiges ſauber u ehrlich r MädchenBücherſchr Stühle Gebr Offiz ertrauenswürdig und zuver m a eemamse für kleinen Haus richſtraßen Aue h nahmen von T Fofa 2 Seſſel Umhang lässig erfahren in leichter Hausmädchen e halt geſucht n inKampfhancdifung Auszieht Flurg Garten und hausarbeit sofort zum 1 10 39 in für sofort gesucht Kühne Suche ſofort M P aWaſcht Schränke für Größe 1,78 m in Dauerstellung resueht Vor Bäckereihaushalt Hedwigſte I1 II Stellun T e
Das neuzeitlich vornehme unserer sieg Büfett Federb gut erhält kauft zustollen geſucht Frau Konditorei Hopfgarten J n g ienſtedt Wjeh r Trum Nachtſchr Angeb u T 9657 Universitätsring 1a I Büro Helene Böttcher ufwartung ars graftfahrer Junges yrfanllien Honzeſt haffee reichen vruppen r i HN Ulrichſtr h Oberröblingen Rannische Straße 13 wöchentlich 23 3 Mäd deutſe

m Möbel Korntreff See langjährige Fahr die J
im Osten Schimmelſtr 17 Werdet Mitglied Maler Schuhmacher Aelteres ertahrenes en bragle An el 17 in wen dal

änli am Stadtbad der NSV gehilfen geſucht Milſch s Saarbrückerſtr 13 unt C 8403 HN Stellg zum 15 9 d na ſ a e0 le i KLonigſtr Junge Tagedmc e egenüb Geſtüt Ulrichſtraße in Privathaushalt gen nſowie Friſeur Mädchen Annelleſe Reiche BronL t 27 77 Lehrling riſeur f Bäckerei Haus möglichst sofort gesucht Saudere und 2uverla Artillerieſtr 51 derrecnte Schöne Möbel ſtellt ſofort ein Lehrling hart zum 15 9 Frau Hide Spieß t verlssstge Tüchtige zufuhmit seinen solisten Verkauft sehr billig Paul Strietzel geſucht Schimpf geſucht Freiimfelder Str 6 Tel 261 29 2 wirdbegeistert immer wieder Reilſtraße 112 Peſtalozziſtr 30 Seebenerſtraße 77 eitun H Friſeuſe derMax Beranek Ja Zuverläſſiges die ſigt le WeMöbelhaus zurück ſucht Stel tedWerbt für Eure Zeitung ha iherttabe u Trägerinnen hHeuie Montag ſelrfer Jag Mehrere Milchgeſchaft als Mädchen e nagey I Ferniſe Je ch für Haushalt und chüt Nu StädHach Mexiko Konfekt lehrli Hilfe t echt m 1ö gen g evtl mit Rad werden SGlträße viedeb vel n j on e ma er e r inge Bartholomäus n noch eingestellt Mädchen ſollkinige neue und gebrauchte seprit Volberg en b 16 Jahre ſucht ſolleV für 1 April 1940 gesucht Schrift triebhilft schnell bei sofortiger voller jicheBe werbungen mitl,ebenslauf 5 s Halliſche Stell im PrivatAuszahlung Hierzu Schue Ia Den und Abschrift des letzten Schul Haus Junge m mit gleihhaus f Bräutigam Der Westwall zeugnisses erbittet angeſtellte Fräulein Machrichten exlernt z 1 10 do SMignon Schokoladenwerke l zum 15 9 oder f Friſeurgeſchäft n alle oder rtmate Koate ter Sarut 22 Anfangszeit 20 Uhr Rabhba Verwie Leipziger 9 h 10 geſucht geſucht Angebote Vertriebsabteilung Bitterfeld Ange VertGeschäftszeit 912 u 6 Uhr z 2 r Str 70/71 II öte Pue unt N 8413 HN bote unt T 9637 mo rSonnabendst e Uhr J Harz 3 Ulrichſtraße HN Ulrichſtr a
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